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IN DIESER 
AUSGABE

Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG
Topsloh 2-6, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon & WhatsApp: 05401 4809-0
E-Mail: info.gmh@starke-gruppe.de

Der neue T-Roc feiert Premiere.
Am 29.11. bei STARKE Georgsmarienhütte.

T-Roc: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,0–5,6 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 136–128 g/km, CO₂-Klasse: E–D 

Erleben Sie den neuen Volkswagen T-Roc in festlicher Winterstimmung! 
Am 29. November lädt STARKE Georgsmarienhütte zur exklusiven Premiere des neuen T-Roc ein und verwandelt das Autohaus in ein 
stimmungsvolles Winterparadies. Freuen Sie sich von 09.00 bis 15.00 Uhr auf duftenden Glühwein, heißen Punsch und winterliche Le-
ckereien. Für die kleinen Gäste gibt es Kinderschminken, Waffeln und Kekse. Also jede Menge Vorfreude auf die Adventszeit. 
 
Entdecken Sie den neuen T-Roc hautnah: mit markantem Design, innovativen Features und einem Interieur, das Komfort und Stil perfekt 
verbindet. Technik trifft Emotion und macht jede Fahrt zu einem Erlebnis. Lassen Sie sich verzaubern, genießen Sie die Atmosphäre und 
feiern Sie mit uns die Premiere eines echten Highlights. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung

Ihr Volkswagen Partner



2  |  Hagener Marktbote

SERVICE
Wir sind für Sie da!

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 27. November 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 21. November, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 22. November, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
15. November 2025.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
20. November 2025

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
33 99 971

Höhenweg 22a
49170 Hagen a.T.W.
info@weberdach.de
www.weberdach.de 

seit 1889

Ihre Dachdeckerei 
in Hagen a.T.W.

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.
mail@heinrich-schade.de
www.heinrich-schade.de

Schade

Heizung • Bad • Kälte • Klima • Elektro

Heizung · Bad
Kälte · Klima
Elektro

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

Jubiläumsjahr endet mit 
weiterer Geburtstagsparty
Rund 350 Gäste feierten den Abschluss  
des 50-jährigen Bestehens des Hagener Hallenbades  
mit Spiel, Spaß und Musik
Mit dem zweiten Teil der „Ge-
burtstagsparty“ sind am Wo-
chenende die Jubiläumsfeiern 
des Hagener Hallenbades zu 
Ende gegangen. Rund 350 Besu-
cherinnen und Besucher kamen 
am Samstag zu dem Event vol-
ler Spiel, Spaß und guter Laune.
Nicht ganz so groß wie die 
„Poolparty“ im Februar, aber 
ebenso fröhlich, war der zweite 
Teil des Jubiläums. Für die Kin-
der gab es Musik zum Wün-
schen und einen aufgebauten 
Aqua-Track, auf dem sie sich 
austoben konnten. „Die Leute 
waren gut drauf“, freut sich Bad-
leiter Thomas Bensmann über 
die gelungene Feier.
Das Schwimmbad feierte in die-
sem Jahr sein 50-jähriges Beste-
hen. 3,2 Millionen D-Mark kos-
tete der Bau vor einem halben 
Jahrhundert – heute ist die Halle 
am Beckeroder Platz aus dem 
Leben der Hagener nicht mehr 
wegzudenken. Alle drei Hage-
ner Schulen nutzen sie für den 

Schwimmunterricht, ebenso 
Schulen aus Bad Iburg und Has-
bergen. Am frühen Morgen und 
am Nachmittag steht das Bad 
der Öffentlichkeit offen. Beson-
ders beliebt sind die Warmba-
detage am Freitag und Sams-
tag, wenn die Wassertempera-
tur auf 30 Grad steigt.
Ein weiterer Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres war ein zwei-
ter runder Geburtstag: Auch 
die Schwimmgruppe des Ver-
eins zur Förderung behinder-
ter Menschen (VFB) feierte ihr 
50-jähriges Bestehen. Kurz nach 
der Eröffnung des Hallenbades 
1975 hatten sich Menschen mit 
und ohne Behinderung zu ei-
ner gemeinsamen Schwimm-
gruppe zusammengeschlossen 
– eine inklusive Tradition, die bis 
heute fortbesteht. Im August 
beging die Gruppe ihr Jubiläum 
mit einem Schwimmen und ei-
ner anschließenden Grillparty 
vor dem Hallenbad.� are o
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Für Spiel und Spaß war bei der Party im Hagener Hallenbad am  
Samstag gesorgt.
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…und auf einmal ist

               WEIHNACHTEN!

MODE

SHOES

ACCESSOIRES

Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel

www.sesto-mode.de
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Ab 14. November 2025!
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Langer Samstag

in Hasbergen

am 15.11.2025

von 10-18 Uhr!
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Langer Samstag

in Hasbergen

am 15.11.2025

von 10-18 Uhr!

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Gedenkfeiern 
am Volks-
trauertag
Der November ist der Monat 
des Totengedenkens. Am 1. und 
2. November – Allerheiligen und 
Allerseelen –  sowie am letzten 
Sonntag vor dem ersten Ad-
vent, Totensonntag, wird der 
Toten in den Familien gedacht. 
Am Sonntag, 16. November, 
ist der Volkstrauertag. Er dient 
dem Andenken an die Toten 
von Krieg und Gewaltherr-
schaft. Oft sind die Gräber die-
ser Toten nicht bekannt. 
Deshalb werden sie mit öffent-
lichen Gedenkstätten geehrt. 
In Hagen findet am Volkstrau-
ertag zwei Gedenkfeiern statt:  
um 10.30 Uhr am Ehrenmal im 
Ortsteil Niedermark und um 
12.15 Uhr am Ehrenmal auf dem 
Martinus-Friedhof. �  o

Essen, Musik, Gemeinschaft: das 22. Schlachtefest der KAB
Im kommenden Jahr fällt das Schlachtefest wegen sinkender Gästezahlen aus – Dieckmann: „Das ist nicht das Ende“
Politische Prominenz aus der 
Landes- oder Bundespolitik 
fehlte beim 22. Schlachtefest 
der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB). Dafür wurde 
das Unterhaltungsprogramm in 
diesem Jahr etwas ausführlicher 
– und die Stimmung im Bürger-
haus Natrup-Hagen war trotz-
dem bestens. Gespendet wurde 
sogar noch mehr als im Vorjahr.
Reichlich aufgetischt wurde 
wieder beim Schlachtefest. Di-
cke Rippe, Buntes Gulasch unga-
rischer Art und Spießbraten bot 
das Buffet etwa, genauso Ge-
müse, Salat, Kartoffeln und But-
terspätzle. Der eigentlich Clou 
des Schlachtefestes ist aber das 
Nachtisch-Buffet. 25 Desserts 
hatte es in diesem Jahr zu bie-
ten – alle selbstgemacht von 
KAB-Mitgliedern. Selbst Mitglie-
der, die nicht am Abend dabei 
waren, hatten Nachttische vor-
beigebracht.
Gedacht ist das alles für einen 
guten Zweck. Denn die Gäste 
spenden Geld für das Weltnot-
werk, das Projekte in Ländern 
wie Nicaragua, Uganda, Guate-
mala und Brasilien unterstützt. 
„Es geht darum, dass Menschen 
unter fairen Bedingungen ar-
beiten und dass sie fair bezahlt 
werden“, erklärte KAB-Vorsit-
zende Elke Dieckmann das Ziel 
des Weltnotwerks, das 1960 von 
der KAB gegründet wurde.
Schlachtefest soll nicht Rohrkre-
pierer werden
769 Euro und damit mehr als im 
vergangenen Jahr landeten in 
den Spendenkörben auf den Ti-
schen. Dabei waren in diesem 
Jahr mit rund 70 Gästen weni-

ger Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dabei als im vergan-
genen Jahr. Die Zahl der Gäste 
sinkt seit Längerem. Waren frü-
her schon mal bis zu 120 Gästen 
dabei, reichen nun drei Tisch-
reihen im Saal des Bürgerhau-
ses aus. 
Wegen der sinkenden Resonanz 
fällt das Schlachtefest im kom-
menden Jahr aus. „Das ist nicht 
das Ende des Schlachtefestes“, 
betonte Elke Dieckmann. Viel-
mehr wolle sich die KAB Zeit 
nehmen, um darüber nachzu-
denken, wie sie das Konzept an-
passen kann. „Das Schlachtefest 
soll nicht zum Rohrkrepierer 
werden“, sagte sie. 
Musik begleitete den Abend 
immer wieder und lockerte die 
Atmosphäre auf, während die 
Gäste sich unterhielten und das 
reichhaltige Buffet genossen. 
Eröffnet wurde das Schlach-
tefest von Schülerinnen und 
Schülern der Klavierklasse von 
Ruth de Witte an der Jugend-
musikschule. Schlager unter an-
derem von Vicky Leandros und 
Katja Ebstein – auch zum Mitsin-

gen – gaben Michael Schönhoff 
(Gitarre und Gesang) und Alfons 
Sieckmann (Keyboard) zum Bes-
ten. Zum Lachen brachte Ingrid 
Wolters den Saal. Sie trug un-
terhaltsame plattdeutsche Ge-

schichte – und hatte das vorab 
extra einstudiert. Denn eigent-
lich könne sie gar nicht so Platt-
deutsch, hatte sie vorab be-
hauptet. Anzumerken war ihr 
das nicht. � are o

Vorsitzende Elke Dieckmann hat-
te das Schlachtefest mit dem KAB-
Vorstand organisiert.
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Alfons Sieckmann (links) und Michael Schönhoff begeisterten die Gäste 
mit ihren Interpretationen von Vicky Leandros und Co.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 16. November
 Apothekennotdienst

Apotheke Hasbergen, Osnabrücker Straße 42a, Hasbergen   
Tel. 05405/507600

Sonntag, 23. November
 Apothekennotdienst

Niedermark-Apotheke, Kummerskamp 2, Hagen a.T.W.   
Tel. 05401/7405

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

„Starke Ausbildungs- 
betriebe – hier bei uns“ 
Rund 35 Firmen der Region präsentieren sich  
mit ausführlichen und interessanten Porträts 
Es ist wieder soweit: Unsere 
Sonderausgabe „Starke Ausbil-
dungsbetriebe – hier bei uns“ 
soll auch in diesem Jahr jungen 
Menschen helfen, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zu orientieren und 
eine passende Ausbildung zu 
finden. Wir stellen dafür rund 
35 Unternehmen aus der Re-
gion mit ihren unterschiedli-
chen Ausbildungsprogrammen 
vor und versuchen, durch Inter-
views und Firmenporträts tie-
fere Einblicke in die Unterneh-
men zu gewinnen. 
Darüber hinaus haben wir mit 
verschiedenen Experten ge-
sprochen, die ein paar inter-
essante Impulse geben. Die 
Ausgabe wird in unsere Ver-
teilungsgebieten Georgsmari-
enhütte, Hagen, Bad Iburg und 
Osnabrück-Sutthausen verteilt. 
Für diejenigen, die kein Exemp-
lar erhalten, besteht außerdem 
die Möglichkeit, alles online un-
ter www.osning-medien.de in 
unserem Blätterkatalog abzu-
rufen. 
Auch in diesem Jahr gibt es das 
beliebte Gewinnspiel, bei dem 
25 Gutscheine im Gesamtwert 
von 1.500 Euro ausgelobt wer-
den. Wer die Unternehmens-
porträts aufmerksam liest und 

die Fragen auf den Rätselseiten 
beantwortet, kann das Lösungs-
wort erraten und einschicken. 
Die gezogenen Gewinner kön-
nen die Gutscheine in einer gro-
ßen Auswahl von Geschäften 
in GMHütte und Bad Iburg ein-
lösen. Die Verteilung findet ab 
der kommenden Woche statt, 
so dass die Zeitungen in weni-
gen Tagen in ihrem Briefkasten 
liegt. Das Team von Osning Me-
dien wünscht viel Freude beim 
Lesen und Entdecken.� o

  STARKE Ausbildungsbetriebe

Anzeigen-Sonderausgabe  November 2025Auflage 40.000 

Gewinnen Sie einen von 25 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!

IN EIGENER SACHE

Spende für neue  
Kindermedien
Über eine Spende in Höhe von 
400 Euro für die Hauptbücherei 
Hagen-Gellenbeck freuten sich 
Büchereileiterin Dorothea Am-
brozus sowie ihre Team-Kolle-
ginnen Heidi Igelbrink (2. von 
links) und Ulla Kolbeck (links). 
Die KFD-Gellenbeck als Spen-
derin vertretend überreichten 
Kristina Hannibal (rechts) aund 
Ina Ratzke den obligatorischen 
Scheck in den Räumen der Bü-

cherei in Gellenbeck und sorg-
ten damit für strahlende Ge-
sichter. Der großzügige Betrag 
entstammt dem Erlös der Spiel-
zeug- und Kleidermesse, die im 
September im Bürgerhaus in 
Natrup-Hagen stattgefunden 
hat. Ambrozus versicherte, dass 
das Geld wunschgemäß für die 
Anschaffung neuer Kinderme-
dien Verwendung finden werde. 
� o
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

.
.

HOF EHRENBRINK-BROCKMEYER
Brooksweg 29, 49170 Hagen a.T.W.

Di. bis Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 08.30-13.00 Uhr

Tel.: 05401 7933342

Kontakt

Wie jedes Jahr stellen wir auch jetzt
wieder unsere floristische Advents- und
Weihnachtsdeko für eine Woche am
Hofladen aus. 

ADVENTSAUSSTELLUNG

WIR FREUEN UNS AUF

IHREN BESUCH!

21.11. – 29.11.25 

Zweite Runde für  
die Hofauktion
In der Oberschulaula wurden die letzten Schätze  
aus den zahlreichen Spenden angeboten
Nostalgische Gefühle kamen 
beim Besuch des Flohmark-
tes in der Hagener Oberschule 
am Samstag auf. „So eine 
Tasse hatte ich 1983 auch mal“, 
schmunzelte ein Gast und hielt 
eine Tontasse in die Luft. Zwi-
schen den dicht gedrängten Ti-
schen in der Schulaula der Ober-
schule ließ sich die Geschichte 
solcher Stücke fast greifen – der 
Flohmarkt war die Fortsetzung 
der Hofauktion aus dem August 
und zog zahlreiche Besucher an.
Rund ein Dutzend Tische hat-
ten Initiator Walter Büchter und 

sein Team aufgebaut. Darauf 
reihten sich Geschirr mit und 
ohne Goldrand oder mit bun-
ten Mustern und feine Tassen 
dicht an dicht. Aber auch Ker-
zenhalter, Vasen, Kunstblumen 
und allerlei Dekoartikel warte-
ten darauf, neue Besitzerinnen 
und Besitzer zu finden. Selbst 
ein Friseurstuhl, der beim letz-
ten Mal übriggeblieben war, 
fand einen neuen Liebhaber. 
Der neue Besitzer will ihn zum 
Bürostuhl umfunktionieren. Die 
Stücke waren für kleines Geld 
zu haben – schließlich stamm-

Mit Sankt Martin  
durchs Dorf
Volle Kirche beim Patronatsfest der Gemeinde  
St. Martinus in Hagen
Am Sonntag, 9. November, fand 
in Hagen der traditionelle Mar-
tinsumzug der katholischen 
Kirchengemeinde in Hagen 
statt. Der Nachmittag begann 
um 16.30 Uhr in der St.-Marti-
nus-Kirche mit dem Martins-
spiel, das in diesem Jahr wie-
der von den jüngsten Messdie-
nergruppen einstudiert und 
mit großer Begeisterung auf-
geführt wurde. Die Kirche war 
bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Kinder aus allen Kinder-
gärten kamen mit ihren El-
tern, Großeltern und Geschwis-
tern, um das stimmungsvolle 
Spiel zu sehen und anschlie-
ßend mit ihren bunten Laternen 
durch die Straßen zu ziehen. 
Nach dem Martinsspiel setzte 
sich der Laternenumzug in Be-
wegung. 100 Fackelträger aus 
den Reihen der Messdiener be-
gleiteten den Zug und sorgten 
gemeinsam mit den Klängen 
des Musikvereins Wiesental für 
eine festliche Atmosphäre. Die 

Ortsfeuerwehr Hagen über-
nahm die Straßensperrungen 
und achtete auf die Sicherheit 
aller Teilnehmenden.  Ein be-
sonderer Moment bot sich in 
der Dorfstraße, als die Kinder 
unter der bekannten Martinus-
Plastik den „echten“ Martin auf 
seinem Pferd sahen. Mit stau-
nenden Augen blieben sie ste-
hen, während das Licht der La-
ternen und Fackeln den Hage-
ner Ortskern in eine warme, 
festliche Stimmung tauchte. 
Zum Abschluss auf dem Treff-
punkt-Vorplatz gab es Kinder-
punsch, Glühwein und die be-
liebten Martinsgänse. Der Erlös 
aus dem Verkauf der Getränke 
sowie die Kollekte während des 
Martinsspiels kamen der Kin-
der- und Familienhilfe in Gaza 
zugute. Pfarrer Hülsmann be-
dankte sich am Ende bei allen 
Helferinnen und Helfern, die im 
Hintergrund dazu beigetragen 
hatten, dass dieser Abend rei-
bungslos gelingen konnte.  � o

Begleitet von „Sankt Martin“ und 100 Fackelträgern ging es beim  
Martinsumzug durchs Dorf.
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Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2025.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 15 bis 17 Uhr bei uns abholen.

EINFACH QR-CODE SCANNEN  
UND DIREKT VORBESTELLEN!

Iburger Straße 19 · 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon 05401/9485 · Fax 05401/98352

Aufgepasst!

Herrenaktionswoche

vom 13. bis 20.11.

20 % auf unser Herrensortiment

Aufgepasst!

Die Gegenstände waren sehr begehrt. Mehr als 1.000 Euro Einnahmen 
kamen zusammen.

Hochwertiges Geschirr und viele weitere Gegenstände für wenig Geld 
konnten Besucher beim zweiten Teil der Hofauktion der Hagener Ober-
schule ergattern.

Fo
to
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ten sie aus Spenden, die Büch-
ter schon im Sommer gesam-
melt hatte. Damals hatte er die 
bis 2022 von der Katholischen 
Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
durchgeführte Hofauktion wie-
derbelebt und im Vorfeld dazu 
aufgerufen, Gegenstände abzu-
geben. Die Resonanz war über-
wältigend: Kistenweise Hausrat, 
Fahrräder und sogar Gemälde 
stapelten sich in insgesamt vier 
Räumen.
Drei Räume waren nach der 
Hofauktion im August bereits 
geleert, doch in einem weite-
ren Raum an der Jägerberg-
schule standen noch Kisten, die 
vor dem Flohmarkt in der Ober-
schule noch nicht einmal geöff-
net worden waren. „Die hatten 
wir vorher noch nicht einmal an-
gefasst“, berichtet Walter Büch-
ter lachend.

Wer an diesem Samstag durch 
die Gänge schlenderte, konnte 
immer wieder kleine Schätze 
entdecken. Alles, was nicht ver-
kauft wurde, hat Walter Büch-
ter zu Beginn der Woche ins So-
ziale Kaufhaus in Lengerich ge-
bracht. „Dort haben sich die alle 
sehr über die Sachen gefreut. 
Sie sind nun in guten Händen“, 
sagt Walter Bücher.
Die Einnahmen aus dem zwei-
ten Teil der Hofauktion gingen 
wie im August je zur Hälfte an 
das Martinusheim in Hagen und 
an das Kreimer-Selberg-Mu-
seum in Holzhausen. Insgesamt 
kamen 1.170 Euro zusammen. 
Mit den rund 5.200 Euro Erlös 
aus der Hofauktion im August 
können die Begünstigten sich 
nun jeweils über mehr als 3.000 
Euro freuen.� are o

Abend zur Stressbewältigung 
im Pfarrheim
„Stressbewältigung – Strategien 
für mehr Gelassenheit“ ist das 
Thema am Montag, 24. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Martinus in Hagen. Referen-
tin Anette Lindemann zeigt den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, wie sie Stressverstärker 
erkennen und Stressoren redu-
zieren. Außerdem geht es da-
rum, wie mentale und emotio-
nale Stärken erkannt werden, 
um gelassener zu werden und 
Stress abzubauen. Dazu gibt es 
Einblicke in Achtsamkeitsübun-

gen und Entspannungstechni-
ken. Lindemann zeigt zudem, 
wie Stress Entscheidungen be-
einflusst und wie Menschen 
klügere und gelassenere Ent-
scheidungen treffen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Veran-
stalter sind die Katholische Ar-
beitnehmer-Bewegung (KAB), 
der Kolping Hagen und die Ka-
tholische Frauengemeinschaft 
Deutschland (kfd) St. Martinus. 
Der Abend richtet sich alle, die 
ihre Stresskompetenz verbes-
sern wollen.� o
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Thomas und Sandra Tobergte
Theodor-Heuss-Str. 1 | Hagen a.T.W. |  Tel. 05405/6179038

thomas.tobergte@gmx.de

Hamburger & Co.Hamburger & Co.
IMBISS · SCHNELLRESTAURANT · CAFÉ BAR

lecker to go!lecker to go!

Nach über 13 Jahren schließen wir  
schweren Herzens aus gesundheitlichen Gründen 

 zum 30. November 2025. 

Unser 

DANKE  
gilt unserer treuen Kundschaft  

für die vielen schönen Jahre! 
Ihre Familie Tobergte und Team

Bitte lösen Sie evtl. vorhandene  
Gutscheine rechtzeitig ein!

 
IMBISS- FLOHMARKT  im Dezember Viele Schnäppchen ALLES MUSS RAUS!

Öffnungszeiten: Fr. 11-14 Uhr | Fr. – So. 17 – 21 Uhr

Wenn der Männerchor  
Hagen griechischen Wein 
einschenkt …
Erinnerungen an Udo Jürgens beim Konzert  
„Seine Schlager, seine Lieder“ in der Ehemaligen Kirche
Udo Jürgens war einer der ganz 
Großen der Unterhaltungsmu-
sik – ein Weltstar, der mehr als 
1.000 Lieder komponiert hat. 
Auch mehr als zehn Jahre nach 
seinem Tod ist seine Musik, in 
der sich zeitlose Themen auf 
eine einzigartige Weise wider-
spiegeln, unvergessen. Grund 
genug, für den Männerchor Ha-
gen mit einem „Revival Konzert“ 
an einen der erfolgreichsten 
deutschsprachigen Unterhal-
tungsmusiker zu erinnern. Vor-

sitzender Ralph Westerbusch 
konnte dazu in seiner Begrü-
ßung mit Blick auf die schon seit 
Wochen ausverkaufte und bis 
zum letzten Platz besetzte Ehe-
malige Kirche erfreut feststel-
len: „So etwas hatten wir noch 
nie!“
Wie kam es denn überhaupt 
dazu? „Die Idee ist über den 
persönlichen Kontakt mit Sierd 
Quarré, dem Chordirektor am 
Osnabrücker Theater, entstan-
den“, erzählt Holger Dolke-

meyer, der den Männerchor Ha-
gen seit 2013 leitet. „Sierd kann 
singen, Klavier spielen und ist 
ein großer Udo-Jürgens-Fan“. 
Beste Voraussetzungen also, um 
gemeinsam mit den rund 40 ak-
tiven Hagener Sängern ein Pro-
gramm zusammenzustellen, 
mit dessen Vorbereitung bereits 
im Februar begonnen wurde 
und die zahlreiche Übungs-
abende in Anspruch nahm. Da-
raus entstand schließlich un-
ter dem Motto „Seine Schlager, 
seine Lieder“ eine mit großer In-
tensität und spürbarer Freude 
vorgetragene, gelungene Mi-
schung aus Klassikern und we-
niger bekannten Stücken der 
österreichischen Schlagerikone.
„Die Welt braucht Lieder“ war 
für Sierd Quarré gleich zum Auf-
takt ein Song, der Musik als Aus-
druck von Freude, Liebe und 
Hoffnung betont. „Mit 66 Jah-
ren“ zeigte der Chor anschlie-
ßend, dass im Renteneintritts-
alter das Leben weitergeht und 
„noch lange nicht Schluss“ ist. 
Die Melodie ging ins Ohr, der 
Text ist augenzwinkernd fröh-
lich und so sollte es auch sein, 
denn mit 66 geht noch ‚was! Das 
folgende „Ihr von morgen“  oder 
die „Hymne an die Zukunft“ – so 
der Untertitel – beeindruckt ne-

ben der Musik besonders durch 
den Text: „Wer wird in tausend 
Jahren uns’re Ängste noch ver-
steh’n? Ihr von Morgen werdet 
staunend rückwärts seh’n.“

Lieder über Liebe,  
Politik und mit Humor
„Sänger in Ketten“, ein Lied über 
die Kunst- und Meinungsfreiheit 
ist für Sierd Quarré wohl nicht 
zufällig 1989, im Jahr der „fried-
lichen Revolution“, geschrieben 
worden, wendet es sich doch 
mit deutlichen Worten gegen 
Repression, Verbote und Gesin-
nungsdiktatur. 
Ein Lied aus der frühen Schaf-
fenszeit von Udo Jürgens, das 
zu einem seiner größten Hits 
wurde, ist „Anuschka“. Die ver-
meintliche Liebesbeziehung zu 
einem leider schon so gut wie 
verheirateten russischen Mäd-
chen endet mit der klaren An-
sage „Liebe heut nix gut!“ und 
sorgte für heitere Stimmung. In 
deutlichem  Kontrast dazu stand 
anschließend „Ich glaube“, ein 
Werk aus den 1960er-Jahren, 
das mit viel Pathos die Suche 
nach Menschlichkeit und die Be-
deutung des Glaubens im Alltag 
betont.

Der Männerchor Hagen begeisterte mit seinen Interpretation von Udo 
Jürgens.

Ideengeber Sierd Quarré begleitete den Männerchor am Klavier. 
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Tecklenburger Straße 45 · 49205 Hasbergen
Telefon 0 54 05 / 89 59 151

E-Mail: info@physiomotion-hasbergen.de
www.physiomotion-hasbergen.de

Wir freuen uns, Sie in unserer

Physiotherapie-Praxis
willkommen zu heißen!

NEUERÖFFNUNG

Wir bieten an:
•Krankengymnastik (KG)
•Manuelle Therapie (MT)
•Manuelle Lymphdrainage 

(MLD)
•Krankengymnastik  

am Gerät (KGG)
•Sportphysiotherapie
•Massage (KMT)

•Long/Post Covid19  
Atemtherapie

•Kinesiotape
•Wärmetherapie/Fango/

Rotlicht
•Eistherapie
•Craniomandibuläre  

Dysfunktion (CMD)

„Alles was gut tut“ zeigte dann 
für Sierd Quarré, dass man Udo 
Jürgens „nicht immer ernst neh-
men muss“. Ein eher lustiges 
Stück mit der zentralen Bot-
schaft, das Leben im Hier und 
Jetzt zu genießen: „Tu alles, was 
gut tut“! 
Erinnerungen an das Jahr 1971 
wurden bei dem Lied „Zeig mir 
den Platz an der Sonne“ wach, 
als dieses Stück eigens für die 
ARD-Fernsehlotterie „Ein Platz 
an der Sonne“ komponiert 
wurde. Im Rahmen der Aktion 
fand damals eine Verlosung 
mit einem Haus als Hauptge-
winn statt – passend zum Song-
thema, das von der Suche nach 
einem idealen Platz im Leben 
handelt.
Eine Atmosphäre der Gemüt-
lichkeit und der guten Laune 
kam durch „Schenk mir noch 
eine Stunde“  auf, ein Lied, das 
pure Lebensfreude aussstrahlt. 
Schenk uns noch eine Stunde: 
Zum Philosophieren, ein Glas 
mit Freunden trinken, zum Tan-
zen, das Leben spüren … wenn 
wir dann glücklich sind, war die 
Stunde das Leben wert! 

Ruf nach Zugaben
„Man merkt, dass Udo Jürgens 
Österreicher ist“, kündigte Siert 
Quarré schließlich das einzige 
ihm bekannte Stück des Kom-
ponisten im Dreivierteltakt an. 
„Und da hab ich ihr das Leben 
gerettet“ zeigt auf schwungvoll 
lustige Weise, wie schön es ist,  
ein guter Mensch zu sein, frei 
nach dem Motto: Ich helfe gern, 
wo immer ich kann... 
„Heute beginnt der Rest Deines 
Lebens“ vermittelte am Ende 
die gemeinsame Botschaft der 
Hoffnung und des Neuanfangs, 
wonach der Augenblick der 

entscheidende Punkt ist, um 
die Zukunft zu gestalten. Bloß 
nichts auf die lange Bank schie-
ben!
Mit einem Medley der bekann-
testen Hits von Udo Jürgens nä-
herte sich das Konzert seinem 
Höhepunkt. Von „Merci Cherie“ 
über das „Ehrenwerte Haus“ bis 
zu „Aber bitte mit Sahne“ war 
alles mit dabei und spätestens 
beim Top-Hit „Ich war noch nie-
mals in New York“ sangen selbst 
diejenigen, die vorher vielleicht 
nur leise mitgesummt hatten, 
lautstark mit. Der Ruf nach Zu-
gaben war die logische Folge, 
wobei zunächst von allen „Grie-
chischer Wein“ ausgeschenkt 
wurde, ehe Siert Quarré mit 
dem nachdenklich-melancho-
lischen „Was wichtig ist“ über 
die wirklich wichtigen Dinge 
des Lebens den Schlusspunkt 
setzte. 
Das Publikum dankte es den 
Künstlern mit „Standing Ova-
tion“, der Applaus steigerte 
sich noch, als Ralph Wester-
busch eine Neuauflage des 
Konzerts „für alle, denen es gar 
nicht so schlecht gefallen hat“, 
ankündigte. Sogar der Termin 
steht schon fest: Am 12. April 
2026 heißt es wieder: „Die Welt 
braucht Lieder“!
Der Männerchor Hagen trifft 
sich immer donnerstags um 20 
Uhr in der Kirschvilla, um zwei 
Stunden lang gemeinsam zu 
singen und einen geselligen 
Abend zu verbringen. Neuein-
steiger sind herzlich willkom-
men. Als nächstes wird das tra-
ditionelle Weihnachtskonzert 
am 14. Dezember um 19 Uhr in 
der Ehemaligen Kirche vorbe-
reitet. Nähere Infos auf www. 
maennerchor-hagen-atw.de.
� mmo o

Neue Streuobstwiese  
in Hagen
Gemeinsame Pflanzaktion von Heimatverein  
und AG Natur und Umwelt
Der Heimatverein Hagen hat zu-
sammen mit der AG Natur und 
Umwelt auf dem Areal der Fami-
lie Gausmann an der Natruper 
Straße eine Streuobstwiese mit 
zehn Bäumen angelegt. Es han-
delt sich ausschließlich um alte 
und standortgerechte Sorten. 
Von der Baumschule Schön-
hoff orderte der Verein Birnen-, 
Zwetschgen-, Kirsch-, Mirabel-
len- und Apfelbäume. 
17 engagierte Helfer haben mit 
Unterstützung der Eigentümer-
Familie auf dem südwestlich des 
Wohnhauses liegenden Anwe-
sen Pflanzlöcher gegraben, die 
Wurzelballen mit Verbissschutz 
eingeschlagen und anschlie-
ßend die gepflanzten Bäume 

mit Haltevorrichtungen und 
Schutz gegen Wild- und Vieh-
verbiss versehen.
Nach etwa eineinhalbstündiger 
Arbeit wurde gemeinsam zünf-
tig gefrühstückt. 
In den 50er- und 60er-Jahren 
sind die landschaftsprägenden 
Obstbaumwiesen mehr und 
mehr verschwunden. Seit 1990 
steuert der Verein mit jährlich 
einer Pflanzaktion dieser Ent-
wicklung entgegen. 
Engagierte Vereins- und Vor-
standsmitglieder haben seit-
her 34 Steuobstwiesen in allen 
sechs Hagener Ortsteilen ange-
legt. 
Die Kosten für die angeschaff-
ten etwa 340 Bäume wurden 

aus dem eigenen Etat des Hei-
matvereines finanziert.  Für die 
diesjährige Aktion gelang wie-
derum eine finanzielle Förde-
rung aus der Bingo-Umwelt-
stiftung Niedersachsen und der 
Gemeinde Hagen. Der Heimat-
verein leistet durch die jährli-

chen Pflanzaktionen seinen Bei-
trag, das begrenzte Angebot 
regionaltypischer Obstbäume- 
und Wiesen zu erweitern. 
Er setzt damit bewusst ein Zei-
chen gegen die allerorts noch 
anzutreffenden Monokulturen. 
�  o

17 Helfer beteiligten sich an der Pflanzaktion, bei der unter anderem  
dieser Mirabellenbaum gepflanzt wurde.
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Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Online-Kita-Anmeldung Hagen a.T.W. 2026/27

Auf die Plätze, 
fertig, los!
Für das kommende Kitajahr 2026/27, welches im August 2026  
beginnt, können Sie Ihre Kinder vom 21. 11. 2025 bis zum 05. 01. 2026  
online anmelden. Den Link zur Anmeldung und weitere Infos finden Sie  
auf der Homepage der Gemeinde Hagen a.T.W. unter www.hagen-atw.de.

Hohe Auszeichnung  
für Michael Räther
Hagener Gemeindebrandmeister erhält Silbernes  
Feuerwehr-Ehrenabzeichen am Bande für herausragenden 
Einsatz im Bevölkerungsschutz
Es ist eine hohe Auszeichnung: 
Michael Räther hat das Silberne 
Feuerwehr-Ehrenabzeichen am 
Bande des Landes Niedersach-
sen bekommen. Gewürdigt 
wurde damit sein beispielloser 
Einsatz für die Kreisfeuerwehr-
bereitschaft und den Bevölke-
rungsschutz im Landkreis Osna-
brück.
Verliehen wurde ihm das Abzei-
chen bei der Jahresabschluss-
dienstversammlung der Kreis-
feuerwehrbereitschaft Süd 
Ende Oktober. „Das war schon 
wahnsinnig toll“, freut sich Rät-
her, der seit dem Sommer Ge-
meindebrandmeister in Hagen 
ist. Zehn Jahre – seit 2015 – war 
er Kreisbereitschaftsführer, ins-
gesamt hatte er 23 Jahre lang 
Führungspositionen inne, dar-
unter zuvor die des stellvertre-
tenden Bereitschaftsführers. Bei 
der Dienstversammlung verab-

schiedete er sich aus dem Amt 
des Bereitschaftsführers.
Bei der Kreisfeuerwehr hat Mi-
chael Räther zahlreiche große 
Einsätze geleitet. So war er beim 
Elbehochwasser 2013 im Ein-
satz. „Das war ein interessanter 

und herausfordernder Einsatz“, 
erinnert er sich. Besonders in Er-
innerung geblieben ist ihm die 
Hilfsbereitschaft der Bevölke-
rung damals.
Ende 2023 erreichte der Pegel 
der Ems in Meppen ein bedroh-
liches Niveau, ein Deich drohte 
zu brechen. Räther gehörte als 
Bereitschaftsführer zu den Ein-
satzkräften, die 300.000 Sandsä-
cke auf dem Deich schichteten, 
um zu verhindern, dass das Was-
ser Häuser und Straßen über-
schwemmt. „Am Ende hat man 
schon gemerkt, dass wir an un-
sere Grenzen gekommen sind“, 
sagt er. Das Silberne Feuerwehr-
Ehrenabzeichen am Bande habe 
er auch stellvertretend für diese 
Einsatzkräfte angenommen. Ei-

nige von ihnen wurden bei der 
Versammlung zudem für den 
Einsatz in Meppen gewürdigt.
Auf Michael Räthers Liste ste-
hen noch viele weitere große 
Einsätze, etwa der Moorbrand 
in Meppen 2018, der mehr als 
einen ganzen Monat dauerte. 
Auch dafür, genau wie für den 
Einsatz in Magdeburg, hat Mi-
chael Räther eine Auszeichnung 
bekommen.
Die Bandschnalle des Silbernen 
Feuerwehr-Ehrenabzeichens 
am Bande wird Räther künftig 
an seiner Uniform tragen. So 
werden sie sicher viele Hagene-
rinnen und Hagener zu sehen 
bekommen, wenn sie auf den 
Gemeindebrandmeister treffen.
� are o

Michael Räther (2. von links) freut sich über die Auszeichung

Das Silberne Feuerwehr-Ehren-
abzeichen am Bande des Landes 
Niedersachsen und die Urkunde. Elterninformationsabend  

in Oberschule
Welche Schule besucht mein Kind nach der vierten Klasse? Hilfe bei 
dieser Entscheidung liefert ein Elterninformationsabend am Mon-
tag, 8. Dezember, um 19 Uhr in der Aula der Oberschule Hagen. Die 
Eltern der Viertklässler können Fragen stellen und erhalten schriftli-
che Unterlagen, die erste Fragen beantworten. �  o
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SA | 10. JANUAR 2026
SPORTHALLE GRUNDSCHULE HAGEN 
BEGINN: 20.30 UHR | EINLASS: 19.30 UHR

JETZT TICKETS SICHERN!  
eventfrog.de/gelb-weisse-nacht-26 

MIT SPORTLEREHRUNG  
ZUR SPORTLERIN UND SPORTLER  
DES JAHRES 2025�⭐

Das zeichnet unsere  
SPC Vinylböden aus:
•  Premium Qualität  

zum günstigen Preis
•  garantiert frei von Schad-

stoffen und gesundheitlich 
absolut unbedenklich  
entsprechend der  
Emissionsklasse A+

•  besonders formstabil
•  robust und wasserresistent
•  auch als Wandbelag im Bad 

und in der Küche

Sachsenstraße 113 · 32257 Bünde 
Telefon 05223/9944296
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Gelb-Weiße Nacht des HSV
Zum ersten Mal Kür der Sportlerin  
und des Sportlers des Jahres 2025
Die Gelb-Weiße Nacht geht 
im kommenden Jahr mit einer 
Neuerung an den Start: Zum 
ersten Mal kürt der Hagener SV 
an diesem Abend die Sportlerin 
und den Sportler des Jahres. 
Damit will der Sportverein bei 
seinem traditionellen Stiftungs-
fest am Samstag, 10. Januar, au-
ßergewöhnliche sportliche Leis-
tungen des Jahres 2025 prämie-
ren. 
Der Sportlerball findet im Ja-
nuar zum 34. Mal statt. Beginn 
in der Sporthalle der Grund-
schule St. Martin ist um 19.30 
Uhr. In der Einlassphase sorgt 
die Musikkapelle Hagen un-
ter der Leitung von Frank Hüls-
mann für den passenden musi-
kalischen Rahmen. 
Danach geht es mit der Top-
40-Band „Holy Moly“ weiter. 
Die Band verwandelt mit ech-
ter Leidenschaft, handgemach-
ter Musik und einer mitreißen-
den Bühnenperformance jede 
Veranstaltung in eine Party-
zone. Anschließend übernimmt 
DJ Budenzauber und bringt den 

Dancefloor bis zum Morgen 
zum Beben.
Der Eintritt zu Gelb-Weißen 
Nacht kostet 19 Euro im Vorver-
kauf (inklusive Getränkemarke 
für Bier oder Softdrink) und 21 
Euro an der Abendkasse. 
Bei Bestellungen über die Ab-
teilungen gibt es pro zehn Kar-
ten eine Karte gratis dazu. Tisch-
reservierungen sind möglich  
unter gwn@hagener-sv.de.
Neu sind Online-Tickets, die ab 
sofort bei Eventfrog erhältlich 
sind. Der Link dorthin ist auf der 
Werbung neben diesem Bericht 
zu finden. 
Klassische Karten gibt es ab 
dem 1. Dezember beim HSV, bei 
Betten Sieckmann, der AXA-Ver-
sicherung Jens Luttmann und in 
der Gaststätte Stock. 
Bei Einlass bis 20.30 Uhr erhält 
jeder Gast ebenfalls eine Ge-
tränkemarke für Bier oder Soft-
drinks (0,2 Liter). Von 19.30 Uhr 
bis 21 Uhr findet eine Cocktail-
Happy-Hour statt. � o

Edeka Dütmann 
spendet für E-Jugend
Tolle Unterstützung für den Nachwuchs
Die E-Jugend der JSG Nieder-
mark/Hagen startet bestens 
ausgestattet in die neue Saison. 
Möglich gemacht wurde dies 
durch die großzügige Unter-
stützung der Firma Edeka Düt-
mann, die den jungen Fußbal-
lern einen neuen Trikotsatz ge-
sponsert hat.
Das Unternehmen zeigt sich 
als verlässlicher Partner des Ju-
gendfußballs, stellte es bereits 
die letzte Mannschaftsausstat-
tung. Mit der erneuten Spende 
unterstreicht Edeka Dütmann 
sein fortwährendes Engage-
ment für den Nachwuchssport 

in der Region. Bei der offiziel-
len Übergabe bedankten sich 
die Spielerinnen und Spieler 
sowie das Trainerteam bei Ralf 
Zumstrull, Vertreter von Edeka 
Dütmann. Die Freude über 
die neuen Trikots war groß – 
schließlich wollen die jungen Ki-
cker nun bei jedem Spiel nicht 
nur sportlich, sondern auch op-
tisch glänzen.
Mit neuem Outfit und viel Mo-
tivation blickt die E-Jugend der 
JSG Niedermark/Hagen voller 
Vorfreude auf die kommenden 
Spiele der Saison. � o
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4.000 Euro für gute Zwecke
Plattdeutsche Theatergruppe Hagen spendet Teilerlös 
ihrer Aufführungen
Seit vielen Jahrzehnten erfreut 
die Theatergruppe der Kol-
pingsfamilie St. Martinus Hagen 
tausende Menschen mit ihren 
plattdeutschen Komödien auf 
dem Saal der Gaststätte Stock. 
Einen Teil ihres Erlöses spen-
det die Gruppe traditionell für 
einen guten Zweck. Demnach 
wurde kürzlich erneut ein Lä-
cheln auf viele Gesichter gezau-
bert, als sich gleich drei Grup-
pen über diese Spende freuen 
durften: Den Erlös von 2.000 
Euro aus der Saison 2024 über-
reichten Vertreterinnen und 
Vertreter der Theatergruppe Ju-
gendpfleger Christian Bolten, 
der den Betrag für die Jugend-
pflege im Martinusheim entge-
gennahm. Eingesetzt werden 
soll das Geld voraussichtlich für 
die Anschaffung eines neuen 
Bullis. „Da ist das Geld gut an-
gelegt. Wir freuen uns sehr da-
rüber, Ziel dieser großzügigen 
Spende geworden zu sein. Es 
ist keine Selbstverständlichkeit, 
so viel für die Hagener Jugend-
arbeit zu spenden“, beteuerte er 

bei der Scheckübergabe erfreut 
und fügte grinsend hinzu, dass 
die Theatergruppe selbstver-
ständlich auch weiterhin gerne 
ihre Leseproben im Hagener 
Martinusheim abhalten könn-
ten.
Der Erlös aus der Saison 2025 
wurde zweigeteilt: 1.000 Euro 
gehen an den Hagener Hospiz-
verein und 1.000 Euro an das 
Schulprojekt „Durch Bildung 
aus der Armut“ von Pfarrer Dr. 
Coffi Akakpo in dessen Heimat-
land Benin. Mittlerweile sind 
hier zwei Vorschulklassen und 
eine erste bis vierte Klasse ent-
standen, in denen insgesamt 
fast 180 Kinder unterrichtet 
werden. „In zwei Jahren werden 
wir schon wieder neue Räum-
lichkeiten brauchen“, berichtet 
der ehemalige Hagener Kaplan 
stolz bei der Scheckübergabe. 
„Dafür werden wir das Geld ein-
setzen.“
Auch Klaus Schlautmann-Haun-
horst vom Hagener Hospiz-
verein bedankte sich für die 
Spende und berichtete, dass das 

Viele glückliche Gesichter: Durch die finanzielle Unterstützung der  
Theatergruppe können zahlreiche tolle Projekte umgesetzt werden.
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Katja Niehaus aus Hasbergen (links), ist die glückliche Gewinnerin des 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihr Christian Große-Honebrink 
(rechts) freudig überreichte.

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Möbelhaus Große-Honebrink
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 19. November 2025, hier ab:

Praxis für Leichtigkeit – Isabella Gomes 
Am Glasesch 11 · 49170 Hagen a.T.W.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!
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Advent erleben

Adventswochen

Freuen Sie sich auf festliche Floristik,  
liebevolle Dekorationen und  

gemütliche Adventsstimmung.

In diesem Jahr feiern wir außerdem  
100 Jahre Baumschule Bentrup – stoßen  

Sie mit uns an auf ein Jahrhundert  
grüner Leidenschaft!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 05403/1010 
www.le-soleil-de-provence.de

Tel. 05403/7474-11 
info@bentrup-baumschulen.de

und Jubiläum feiern!

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg 

Wir laden Sie herzlich zu  
unserer Adventsausstellung ein.

Samstag, 22.11.2025  
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 23.11.2025  
von 11.00 bis 18.00 Uhr

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Geld für einen neuen, speziellen 
Bereich in den Hagener Büche-
reien genutzt werden soll. Hier 
werden Bücher für Jung und Alt 
zum Thema Sterbe- und Trau-
erbegleitung zu finden sein. 
Mittelfristig könnte ebenso ein 
„Trostkoffer“ angeschafft wer-
den, in dem sich auch Kinder-
bücher, Infos für Eltern, ein Ku-
scheltier uvm. befinden. „Es ist 
toll, dass die Spende dreigeteilt 

wird und auch, dass die Verbin-
dung zu Hagen bleibt“, freute er 
sich in Hinblick auf die Begüns-
tigten.
„Wir fanden all diese Projekte 
sehr unterstützenswert“, be-
tonte auch Michael Bensmann 
von der Theatergruppe. Im An-
schluss an die Spendenüber-
gabe ging es dann auch gleich 
mit der nächsten Leseprobe „up 
Platt“ weiter.�  o

Gesundes Frühstück  
für Erstklässler
Fleischerei Plogmann und Hof Ehrenbrink-Brockmeyer 
spendeten Brötchen und Obst
Wer gut und gesund frühstückt, 
kommt besser durch den Tag. 
Das wollten die Fleischerei Plog-
mann und der Hof Ehrenbrink-
Brockmeyer mit ihrer Aktion 
„Gesundes Frühstück“ den Kin-
dern der Grundschule St. Mar-
tin auf praktische Weise ver-
mitteln. Am Tag vor Halloween 
kamen sie deshalb mit Kisten 
voller Brötchen und Äpfeln in 
der Schule vorbei.
Jedes Kind aus dem Vorschul-
kindergarten und der ers-
ten Klassen bekam einen klei-
nen Beutel mit einem be-
legten Brötchen und einem 
Apfel. Wählen konnten sie zwi-
schen Brötchen mit Schinken-
wurst, Hähnchen oder Käse.  
„Die Idee hinter unserer Initia-

tive ist, den Kindern zu zeigen, 
wie ein gesundes Frühstück aus-
sieht und schmeckt“, sagt Ma-
rio Plogmann, Inhaber der Flei-
scherei Plogmann. Bis vor zwei 
Jahren war das „Gesunde Früh-
stück“ von der Fleischerei-In-
nung finanziell gefördert wor-
den. 
„Gemeinsam mit dem Hof Eh-
renbrink-Brockemeyer haben 
wir uns überlegt, dass wir das 
auch selbst hinkriegen“, sagt 
Mario Plogmann.
Gesagt, getan. Gemeinsam mit 
Martin und Claudia Ehrenbrink 
machten er und seine Frau Tanja 
sich auf den Weg in die Grund-
schule, wo sie guten Gaben vor 
der großen Pause verteilten. So 
konnten die Kinder während 
der Zeit zwischen den Schul-
stunden genussvoll in ihre Bröt-
chen beißen.
Die meisten Kinder hätten sich 
über das Frühstück gefreut, sagt 
Plogmann. 
Sein Betrieb und die Fleischerei 
Witte in Osnabrück sind vermut-
lich die letzten im Großraum Os-
nabrück, die das „Gesunde Früh-
stück“ anbieten – eigeninitiativ. 
„Von anderen Betrieben weiß 
ich jedenfalls nicht“, erklärt er. 
� are o

An Halloween überraschten Martin Ehrenbrink (rechts),  
Mario Plogmann und Claudia Ehrenbrink die ersten Klassen und den 
Vorschulkindergarten in der Grundschule St. Martin mit einem gesun-
den Frühstück.
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Die Brötchen backte die Flei-
scherei Plogmann selbst auf und  
belegte sie dann.

GENAU HINGESCHAUT

Möbelhaus  
 Große-Honebrink

49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

61
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Angebot bis 30.11.2025:Angebot bis 30.11.2025:

Zwiebling, Marmeladen,  
grobe, feine, uvm. 

Leberwürste Leberwürste  1,19 €1,19 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

jeden Mittwoch  jeden Mittwoch  
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 13.11., bis Sa., 15.11.2025Do., 13.11., bis Sa., 15.11.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Portionsbraten  Portionsbraten  
und andere Variationen 
vom Schweinenacken
 1,39 €1,39 €/100 g

Würstchen Würstchen nach Wiener 

Art & Geflügelwiener 

 1,29 €1,29 €/100 g

GemischterGemischter Braten­Braten­
aufschnitt  2,49 €aufschnitt  2,49 €/100 g

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
Die Alternative zum Altenheim
15 neu geschaffene Wohnungen nach Kern­
sanierung, neue Fußbodenheizung, neue Bäder, 
Aufzug, bezugsfertig, 1­, 2­ und 3­Zimmer­ 
Wohnungen,  41 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001, 
Gemeinschaftsräume, Garagen­/Stellplätze,  
optionale Betreuungsangebote für Senioren, EA,  
V. 95 kWh/(m­a), BJ 2001, Gas, provisionsfrei  
zu vermieten / zu verkaufen

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 23.11., von 11 bis 13 Uhr

Hagener Wunder-Werkstatt 
freut sich über Spenden 
Gut erhaltene Spielsachen können auf Recyclinghöfen 
im Landkreis abgegeben werden
Als Teil des Repair Cafés in Ha-
gen und in Zusammenarbeit 
mit der AWIGO hält die Hagener 
Wunder-Werkstatt eine bunte 
Auswahl gut erhaltener Spiel-
sachen für Sozialarbeiter aus 

der Kinder-, Jugend-, Familien- 
oder Flüchtlingshilfe sowie für 
Grundschulen und Kindergär-
ten in der Region Osnabrück 
bereit. Diese können kostenlos 
und mengenmäßig unbegrenzt 

abgeholt werden. Da die Nach-
frage besonders vor Weihnach-
ten sehr hoch ist, freuen sich die 
AWIGO und die Wunder-Werk-
statt über Spielzeugspenden. 
Wer beim Aufräumen oder Aus-
misten zu Hause gut erhaltene 
Spielsachen wie Lego, Playmo-
bil, Puppen, Outdoor-Spielsa-
chen, Brettspiele und Co. fin-
det, kann diese auf den sechs 
AWIGO-Recyclinghöfen in An-
kum, Dissen, Georgsmarien-
hütte, Melle, Ostercappeln und 
Wallenhorst abgeben. Das en-
gagierte ehrenamtliche Team 
vom Repair Café Hagen prüft 
diese anschließend und berei-
tet alles zunächst auf, bevor die 
Spielsachen zur Abholung be-
reitgestellt werden. 

Die Ausgabe der Spielsachen 
findet in der Hagener Wunder-
Werkstatt (Dorfstraße 13) statt. 
Im Vorfeld ist lediglich ein indi-
vidueller Termin zur Abholung 
zu vereinbaren. Das zuständige 
AWIGO-Team ist montags bis 
freitags zwischen 8 und 14 Uhr 
über Tel. 05401/3655761 zu er-
reichen. Außerdem ist bei Ab-
holung ein gültiger Dienstaus-
weis vorzulegen. 
Rückfragen beantwortet das 
AWIGO-Service-Center un-
ter Tel.05401/365555 oder per  
E-Mail an info@awigo.de. Wei-
tere Infos und Eindrücke zur Ak-
tion lassen sich außerdem in ei-
nem Film unter www.awigo.de/ 
abfallvermeidung gewinnen. � o

Die AWIGO und die Hagener Wunder-Werkstatt freuen sich über  
Spielzeugspenden vor Weihnachten. 
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Halloween 
in Hagen
Es ist die Nacht der bösen 
Geister und der gruseligen 
Gestalten: Auch in Hagen 
sollen am letzten Tag im 
Oktober einige unheimli-
che Wesen gesichtet wor-
den sein. Einen Fotobeweis 
gibt es sogar aus einer Ga-
rage in Natrup-Hagen, wo 
sich Gespenster, blutver-
schmierte Gestalten und 
andere Wesen zwischen 
Tod und Leben trafen.

Aber natürlich waren 
das alles zur Verkleidun-
gen. Eine Mädchencli-
que mit weiteren Gästen 
hatte sich kreative Kos-
tüme und ein passendes 
Ambiente für eine Party 
ausgedacht. Tolle Stim-
mung und natürlich viel 
Spaß waren inklusive.
	�  are o
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Dekomaterial
Abverkauf
Mo.-Fr. 10-15 Uhr

Dekomaterial
Abverkauf
Mo.-Fr. 10-15 Uhr

60 Jahre • Erste Wahl in Gestaltungsfragen  |  1966 - 2026

Im November und Dezember in Ausstellung & Halle  •  Erzlager 1  •  49124 Georgsmarienhütte  •  05401-36588 10  •  www.brockschmidtvisuals.de

Musikverein „Wiesental“ erkundete die Pfalz
Dreitägige Vereinsfahrt führte nach Speyer und Neustadt an der Weinstraße
Am 17. Oktober machten sich 48 
aktive und fördernde Mitglie-
der des Musikvereins „Wiesen-
tal“ im Reisebus der Firma Wöst-
mann um 6.30 Uhr auf den Weg 
in Richtung Pfalz.
In Speyer besichtigte die 
Gruppe den imposanten Dom 
zu Speyer und die angrenzende 
Innenstadt. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch in der 
Falknerei „Birds of Prey“. Nach 
einer interessanten Führung 
konnten die Vereinsmitglieder 
den imposanten Tieren bei ei-
ner Flugshow zusehen und den 
ein oder anderen Vogel auf den 
Arm nehmen. Den Abend im 
Hotel in Neustadt an der Wein-
straße ließ man in geselliger 
Runde mit musikalischen Ein-
lagen von Manfred Plogmann 
und Martin Grba ausklingen.
Am nächsten Morgen fuhr Vi-
zir Shala, der „Vereinsbusfah-

rer“, die Gruppe zusammen mit 
einer örtlichen Reiseführerin 
durch die umliegenden Orte 
über die Weinstraße. Die Reise-
leitung vermittelte den Teilneh-
menden mit ihrem fachkundi-
gen Wissen interessante Fakten 
über die Region und den Wein. 

Abends kehrte die Gruppe bei 
einem örtlichen Weingut ein, 
um den Abend thematisch pas-
send ausklingen zu lassen.
Am dritten Tag besuchten die 
Mitglieder die Rietburgbahn in 
Edenkoben. Der originalgetreue 
Sessellift aus den 1950er-Jahren 

fuhr die Gruppe zur Burgruine 
Rietburg, wo eine Gaststätte mit 
Pfälzer Küche zur Einkehr ein-
lud. Nach der Abfahrt Richtung 
Talstation konnte noch die Villa 
Ludwigshöhe entdeckt wer-
den, ehe die Rückfahrt Richtung  
Hagen angetreten wurde. � o
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Gemeinsam ging für aktive und fördernde Mitglieder auf in die Pfalz.

Haben Sie heute schon jeman-
den angelächelt? Oder waren 
Sie freundlich zu Ihren Mitmen-
schen, haben Ihnen gar bei etwas 
geholfen? Wenn nicht, dann soll-
ten Sie das schleunigst nachho-
len. Denn der 13. November ist 
der Welt-Nettigkeitstag (World 
Kindness Day).  Der kuriose 
Feiertag wurde 1998 von der 

World Kindness Movement 
in Singapur ins Leben ge-

rufen. Die Bewegung 
kam damals zu 

ihrer ersten Konferenz zu-
sammen, um Menschen zu sei-
nem freundlicheren Umgang 
miteinander zu motivieren. Eine 
gute Gelegenheit also, heute an-
deren Menschen etwas Gutes 
zu tun – aus der Nachbarschaft, 
der Familie, dem Freundeskreis 
oder am Arbeitsplatz. Dann ha-
ben Sie heute Abend auf jeden 
Fall etwas geschafft. Und viel-
leicht haben Sie andere so-
gar glücklich gemacht. 

Fun Fact zum 13. November

Welt-Nettigkeitstag

are
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 
für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Dieses Mal von Emre Sariçayir, Religionsbeauftragter  
DITIB Türkisch–Islamische Gemeinde zu  

Georgsmarienhütte 
Gesundheit – Ein Geschenk,  
das wir oft übersehen
LEines der wertvollsten Ge-
schenke, die uns Allah, der Er-
habene, gegeben hat, 
ist die Gesundheit. 
Sie ist ein Schatz, 
den wir häufig 
erst dann wirk-
lich zu schät-
zen wissen, 
wenn wir ihn 
verloren ha-
ben. Gesund-
heit bedeutet 
nicht nur, frei von 
Krankheit zu sein. Sie 
umfasst das körperliche, see-
lische und soziale Wohlbe-
finden des Menschen – ein 
Zustand, in dem Körper und 
Geist im Einklang stehen. Un-
ser geliebter Prophet hat in 
einem Hadith darauf hinge-
wiesen, dass viele Menschen 
zwei Gaben nicht zu würdi-
gen wissen: die Gesundheit 
und die Freizeit. Erst wenn wir 
krank sind oder keine Zeit ha-
ben, spüren wir, was sie wirk-
lich bedeuten.
Gesundheit ist im Islam eine 
anvertraute Gabe, für die wir 
Verantwortung tragen. Unser 
Körper gehört nicht uns allein 
– er ist eine Leihgabe, für die 
wir am Tag des Gerichts Re-
chenschaft ablegen werden. 
Deshalb sollten wir sorgsam 
mit ihm umgehen, ihn pfle-
gen, schützen und nicht acht-
los belasten. Heilung kommt 
letztlich von Allah, doch der 
Mensch ist aufgerufen, seine 
Mittel zu nutzen: sich gesund 
zu ernähren, sich zu bewegen, 
auf Ruhe zu achten und bei 
Krankheit rechtzeitig Behand-
lung zu suchen.
Der Islam lehrt uns Maß und 
Achtsamkeit. Wir sollen essen, 
wenn wir Hunger haben, und 
aufhören, bevor wir uns über-
füllt fühlen. Halal und reine 
Nahrung zu sich zu nehmen 
bedeutet, dem Körper nur 
das zu geben, was ihm gut-

tut. Übermäßiger Konsum, Eile 
und Unachtsamkeit schaden 
nicht nur dem Körper, sondern 
auch der Seele. Ein gesunder 

Lebensstil ist ein Aus-
druck der Dankbar-

keit gegenüber 
Allah.

Doch Gesund-
heit ist mehr 
als nur kör-
perliches 

Wohl. Der 
Mensch be-

steht aus Körper 
und Seele. In einer 

Zeit, in der viele Men-
schen unter innerem Druck 
und seelischer Erschöpfung 
leiden, erinnert uns der Islam 
daran, auch das Herz zu pfle-
gen. Reue, Vergebung und das 
Gedenken Allahs reinigen die 
Seele. Das Gebet strukturiert 
den Tag und schenkt Ruhe. 
Gesundheit ist nicht nur eine 
persönliche, sondern auch 
eine gemeinschaftliche Auf-
gabe. Eine gesunde Gesell-
schaft entsteht, wenn Men-
schen sich gegenseitig unter-
stützen, Wissen teilen und 
füreinander da sind. Dankbar-
keit ist der Schlüssel, um Ge-
sundheit zu bewahren. Wer je-
den Morgen mit einem gesun-
den Körper, klarer Sicht und 
friedvollem Herzen erwacht, 
hat bereits einen Grund, Allah 
zu danken. Krankheit mag uns 
schwächen, aber sie erinnert 
uns zugleich daran, wie sehr 
wir auf Allahs Barmherzigkeit 
angewiesen sind. 
Gesundheit ist ein Licht – und 
wer sie im Bewusstsein der 
Dankbarkeit trägt, lebt wahr-
haft in Fülle.
Möge Allah uns zu jenen 
zählen, die ihre Gesundheit 
wertschätzen, die sie im  
Guten einsetzen und sie mit 
Dank bewahren. Möge Er  
den Kranken Heilung, den  
Bedrängten Erleichterung und 
uns allen innere und äußere 
Stärke schenken.

DAS GEISTLICHE WORT
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Konzert der  
Jugendmusikschule
Am Freitag, 5. Dezember, um  
16 Uhr und am Samstag, 6. De-
zember, um 11 Uhr veranstal-
tet der Elementarbereich der 
Jugendmusikschule Hagen un-
ter der Leitung von Ruth Witte, 

Christine, Altevogt und Joline 
Brand zwei Konzerte in der Ehe-
maligen Kirche in Hagen. An bei-
den Terminen mit demselben 
Programm musizieren 150 Kin-
der und 25 Eltern gemeinsam. �o
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Urkunde ausgezeichnet – ein 
Gütesiegel für höchste Qua-
lität. Auch in Sachen Mar-

keting zeigt Brink Humor 
und Ideenreichtum: In Anleh-
nung an die Varusschlacht 
im Teutoburger Wald zieren 
witzige Comic-Römer Bröt-
chentüten, Firmenwagen 
und Servietten. „Unsere Rö-
mer sorgen überall für ein 
Schmunzeln – und die Leute 
merken sich uns“, sagt Brink 
augenzwinkernd.

Beekebreite 3 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0170/9604009 | info@befresh-reinigung.deG E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
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beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

Professionelle  
Glas- und  
Gebäudereinigung

Frisch im Backen & fresh im Putzen!
Gemeinsam für Qualität, die bleibt.  

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

� Raumgestaltung

� Bodenbeläge

�  Fassaden- 

beschichtung

� Wärmedämmung Schützenstraße 13 · Georgsmarienhütte 
info@maler-bolte.de · Telefon 05401/2595

Herzlichen Glückwunsch  
zu 140 Jahren Back-Kunst  
in Georgsmarienhütte!

BOLTE. Lust auf Farbe

Klöcknerstraße 21 · 49124 Georgsmarienhüüe
0 54 01 / 65 05 · www.elektro-boerger.com

MODERNISIEREN
INTELLIGENTES
· Elektroinstallaaon
· Beleuchtung
· Hausgeräte-Kundendienst
· Haushaltsgeräte

Wir bedanken uns für die
gute Zusammenarbeit

und gratulieren zum
140-jährigen Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch  
zum 140-jährigen Jubiläum!
Wir sind verbunden durch die  
Leidenschaft für das Backhandwerk.  
Danke für die tolle Partnerschaft.
 Heywinkelstraße 4a | 49565 Bramsche
Telefon 0541 3502930
www.bts-backtechnik.de

BÄCKEREITECHNIK SCHULTZ
BTS

Wenn in den frühen Morgen-
stunden der Duft von frisch 
gebackenen Brötchen über 
die Oeseder Straße zieht, 
wissen die Menschen in Ge-
orgsmarienhütte: In der 
Backstube der Bäckerei und 
Konditorei Brink-Gehrmeyer 
wird wieder mit Leidenschaft 
gearbeitet. Bereits seit über 
140 Jahren steht der Famili-
enbetrieb für handwerkliche 
Qualität, natürliche Zuta-
ten und kreative Backkunst 
– eine Verbindung von Tradi-
tion und Fortschritt, die bis 
heute das Erfolgsrezept des 
Hauses ist.

„Handwerkliche Tradition 
und handgefertigte Pro-
dukte stehen bei uns im Vor-
dergrund“, betont Bäcker-
meister und Konditor Theo-
dor Brink mit Nachdruck. 
„Wir arbeiten mit eigenem 
Sauerteig, besten Rohstof-
fen und geben unseren Tei-
gen die Zeit, die sie brau-
chen. Backen ist für uns kein 
Fließbandjob, sondern ech-
tes Handwerk.“

140 Jahre Brink-Gehrmeyer
Tradition trifft auf Innovation

Die Bäckerei Brink-Gehrmeyer steht für echtes Handwerk – seit Generationen

Täglich entstehen in der mo-
dernen Backstube an der 
Oeseder Straße Brote, Bröt-
chen, Kuchen und Torten 
nach bewährten Familien-
rezepten. Besonders be-
liebt ist das „Knackfrische“, 
ein extra knuspriges Bröt-
chen aus Weizen und Rog-
gen. „Die lange Teigruhe und 
unsere eigene Rezeptur ma-
chen den Unterschied“, ver-
rät Brink stolz.

Doch bei aller Tradition 
bleibt Brink-Gehrmeyer 
nicht stehen. Denn 
Stillstand be-
deutet im Bä-
ckerhandwerk 
Rückschritt. 

Gemeinsam 
mit Back-
mittelfirmen 
und deren 
Backmeistern 
arbeitet Brink-Gehrmeyer 
regelmäßig an neuen Pro-
dukten und Kreationen. 
Viele Produkte wurden be-
reits mit der Goldenen DLG-

Bäckermeister, Konditor und  
Geschäftsinhaber Theodor Brink , …

… Konditorin Renate Wenker.… Jonas Brink, die nächste Generation 
im Hause Brink-Gehrmeyer, und …

Das Hauptgeschäft Brink-Gehrmeyer in der Oeseder Straße … 

…  und damals, 1854 als Kolonialwarengeschäft.

Die Backstube 1928 mit Theodor Brink (rechts)  
aus der zweiten Generation.

Ein starkes Team  
hinter dem Erfolg

Hinter der Erfolgsgeschichte 
steht ein starkes, motiviertes 
und vertrauensvolles Team 
von rund 95 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, das 
täglich dafür sorgt, dass die 
frischen Backwaren recht-
zeitig auf den Frühstücks-
tischen der Region landen. 
Ab ein Uhr morgens herrscht 
in der Backstube geschäfti-
ges Treiben: Erfahrene Fach-
kräfte, darunter mehrere Bä-
cker- und Konditormeister 
sowie Auszubildende, arbei-
ten Hand in Hand.

Nachwuchsförderung ist ge-
rade in der heutigen Zeit 
eine wichtige Herzensange-
legenheit so Brink „Wir bil-
den regelmäßig Bäcker, Kon-
ditoren und Fachverkäufe-
rinnen aus“, erzählt er. „Und 
wir zeigen schon Kindern, 
wie spannend und wichtig 
unser Handwerk ist.“ Des-
halb öffnet er die Backstube 
immer wieder für Führungen 
von Schulklassen und Kin-
dergärten – eine Gelegen-
heit, bei der die Jüngsten er-
leben, wie aus Mehl, Wasser, 
Salz, Sauerteig, Hefe, und 
vielen verschiedenen Kör-
nermischungen köstliches 
Brot entsteht.

info@titel-gmbh.de
www.titel-gmbh.de 

Manfred Titel GmbH
Berliner Straße 1 – 49205 Hasbergen
Telefon 05405 69536

WIR GRATULIEREN 
ZUM JUBILÄUM

info@titel-gmbh.de
www.titel-gmbh.de 

Manfred Titel GmbH
Berliner Straße 1 – 49205 Hasbergen
Telefon 05405 69536

WIR GRATULIEREN 
ZUM JUBILÄUM

WIR GRATULIEREN ZUM 140-JÄHRIGEN
FIRMENJUBILÄUM DER BÄCKEREI BRINK-GEHRMEYER
Kuhr Haustechnik 
GmbH & Co. KG

Voigtskamp 4
49176 Hilter

Tel. 05409 93010
www.kuhr-haustechnik.de



Hagener Marktbote  |  19Anzeigen-Sonderteil Anzeigen-Sonderteil

Urkunde ausgezeichnet – ein 
Gütesiegel für höchste Qua-
lität. Auch in Sachen Mar-

keting zeigt Brink Humor 
und Ideenreichtum: In Anleh-
nung an die Varusschlacht 
im Teutoburger Wald zieren 
witzige Comic-Römer Bröt-
chentüten, Firmenwagen 
und Servietten. „Unsere Rö-
mer sorgen überall für ein 
Schmunzeln – und die Leute 
merken sich uns“, sagt Brink 
augenzwinkernd.

Beekebreite 3 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0170/9604009 | info@befresh-reinigung.deG E B Ä U D E R E I N I G U N G
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Frisch im Backen & fresh im Putzen!
Gemeinsam für Qualität, die bleibt.  

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
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� Bodenbeläge

�  Fassaden- 

beschichtung

� Wärmedämmung Schützenstraße 13 · Georgsmarienhütte 
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Herzlichen Glückwunsch  
zu 140 Jahren Back-Kunst  
in Georgsmarienhütte!

BOLTE. Lust auf Farbe
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MODERNISIEREN
INTELLIGENTES
· Elektroinstallaaon
· Beleuchtung
· Hausgeräte-Kundendienst
· Haushaltsgeräte

Wir bedanken uns für die
gute Zusammenarbeit

und gratulieren zum
140-jährigen Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch  
zum 140-jährigen Jubiläum!
Wir sind verbunden durch die  
Leidenschaft für das Backhandwerk.  
Danke für die tolle Partnerschaft.
 Heywinkelstraße 4a | 49565 Bramsche
Telefon 0541 3502930
www.bts-backtechnik.de

BÄCKEREITECHNIK SCHULTZ
BTS

Wenn in den frühen Morgen-
stunden der Duft von frisch 
gebackenen Brötchen über 
die Oeseder Straße zieht, 
wissen die Menschen in Ge-
orgsmarienhütte: In der 
Backstube der Bäckerei und 
Konditorei Brink-Gehrmeyer 
wird wieder mit Leidenschaft 
gearbeitet. Bereits seit über 
140 Jahren steht der Famili-
enbetrieb für handwerkliche 
Qualität, natürliche Zuta-
ten und kreative Backkunst 
– eine Verbindung von Tradi-
tion und Fortschritt, die bis 
heute das Erfolgsrezept des 
Hauses ist.

„Handwerkliche Tradition 
und handgefertigte Pro-
dukte stehen bei uns im Vor-
dergrund“, betont Bäcker-
meister und Konditor Theo-
dor Brink mit Nachdruck. 
„Wir arbeiten mit eigenem 
Sauerteig, besten Rohstof-
fen und geben unseren Tei-
gen die Zeit, die sie brau-
chen. Backen ist für uns kein 
Fließbandjob, sondern ech-
tes Handwerk.“

140 Jahre Brink-Gehrmeyer
Tradition trifft auf Innovation

Die Bäckerei Brink-Gehrmeyer steht für echtes Handwerk – seit Generationen

Täglich entstehen in der mo-
dernen Backstube an der 
Oeseder Straße Brote, Bröt-
chen, Kuchen und Torten 
nach bewährten Familien-
rezepten. Besonders be-
liebt ist das „Knackfrische“, 
ein extra knuspriges Bröt-
chen aus Weizen und Rog-
gen. „Die lange Teigruhe und 
unsere eigene Rezeptur ma-
chen den Unterschied“, ver-
rät Brink stolz.

Doch bei aller Tradition 
bleibt Brink-Gehrmeyer 
nicht stehen. Denn 
Stillstand be-
deutet im Bä-
ckerhandwerk 
Rückschritt. 

Gemeinsam 
mit Back-
mittelfirmen 
und deren 
Backmeistern 
arbeitet Brink-Gehrmeyer 
regelmäßig an neuen Pro-
dukten und Kreationen. 
Viele Produkte wurden be-
reits mit der Goldenen DLG-

Bäckermeister, Konditor und  
Geschäftsinhaber Theodor Brink , …

… Konditorin Renate Wenker.… Jonas Brink, die nächste Generation 
im Hause Brink-Gehrmeyer, und …

Das Hauptgeschäft Brink-Gehrmeyer in der Oeseder Straße … 

…  und damals, 1854 als Kolonialwarengeschäft.

Die Backstube 1928 mit Theodor Brink (rechts)  
aus der zweiten Generation.

Ein starkes Team  
hinter dem Erfolg

Hinter der Erfolgsgeschichte 
steht ein starkes, motiviertes 
und vertrauensvolles Team 
von rund 95 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, das 
täglich dafür sorgt, dass die 
frischen Backwaren recht-
zeitig auf den Frühstücks-
tischen der Region landen. 
Ab ein Uhr morgens herrscht 
in der Backstube geschäfti-
ges Treiben: Erfahrene Fach-
kräfte, darunter mehrere Bä-
cker- und Konditormeister 
sowie Auszubildende, arbei-
ten Hand in Hand.

Nachwuchsförderung ist ge-
rade in der heutigen Zeit 
eine wichtige Herzensange-
legenheit so Brink „Wir bil-
den regelmäßig Bäcker, Kon-
ditoren und Fachverkäufe-
rinnen aus“, erzählt er. „Und 
wir zeigen schon Kindern, 
wie spannend und wichtig 
unser Handwerk ist.“ Des-
halb öffnet er die Backstube 
immer wieder für Führungen 
von Schulklassen und Kin-
dergärten – eine Gelegen-
heit, bei der die Jüngsten er-
leben, wie aus Mehl, Wasser, 
Salz, Sauerteig, Hefe, und 
vielen verschiedenen Kör-
nermischungen köstliches 
Brot entsteht.
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Auch in puncto 
E n e r g i e e f f i z i e n z 
zählt Brink-Gehr-
meyer zu den Vorreitern: Be-
reits 2006 stellte das Unter-
nehmen auf Brennwerttech-
nik, Solarkollektoren und 
Wärmetauscher um. „Wir 
nutzen die Abwärme un-
serer Öfen und Kühlan-
lagen – das spart enorm 
Energie“, erklärt Brink. 

2014 kam dann eine Pho-
tovoltaikanlage dazu, ein 
sogenannter Maximum-
wächter hilft zusätzlich, 
Stromspitzen zu vermei-
den.

Leidenschaft,  
die man schmeckt

Mit einer gelungenen Mi-
schung aus Tradition, In-
novationsgeist und un-

ternehmerischem Weitblick 
führt Theodor Brink die 

Erfolgsgeschichte der 
Bäckerei Brink-Gehr-

meyer fort. „Wir 
wollen unab-
hängig blei-
ben und unse-
ren eigenen 
Weg gehen“, 

sagt er. „Denn 
gute Brote, Ge-

bäck und Bröt-
chen brauchen Leidenschaft 
und Liebe zum Detail – und 
die gibt’s bei uns jeden Tag 
frisch aus dem Ofen.“ 

Vier Generationen 
Handwerksgeschichte
Die Geschichte der Familie 
Brink-Gehrmeyer reicht bis 
ins Jahr 1854 zurück. Damals 
betrieb die Familie zunächst 
ein Kolonialwarengeschäft. 
1885 kam eine kleine Bäcke-
rei hinzu – der Beginn einer 
Erfolgsgeschichte. Im Laufe 
der Jahrzehnte ergänzten 
Landwirtschaft, Kohlenhan-
del, Lebensmittelmarkt und 
eine Gaststätte das Angebot.

1991 übernahm Theodor 
Brink im Alter von nur 24 
Jahren den traditionsrei-

chen Betrieb, modernisierte 
ihn grundlegend und eröff-
nete 1996 das 
Café Brink-Gehr-
meyer – ein ge-
mütlicher Treff-
punkt, der heute 
aus Oesede 
nicht mehr weg-
zudenken ist. 
Die fünfte Gene-
ration aus der 
Familie steht 
bereits in den 
S t a r t l ö c h e r n : 
Sohn Jonas ab-
solviert derzeit 
eine Ausbildung 

zum Bäcker bei 
der Bäckerei 
Bröcker in Osna-
brück, und soll 
so die  Genera-
tion des Hauses 
in Zukunft wei-
terführen. 

Neben den eige-
nen Filialen hat 
sich die Bäcke-
rei längst auch 
als zuverlässi-
ger Lieferant 
für Großkunden 
etabliert. Alten-
heime, Kranken-
häuser, Schulen 
und andere Ein-
richtungen in der Region Os-
nabrück verlassen sich täg-
lich auf die frische Qualität 
aus der Oeseder Straße.

Investitionen  
in die Zukunft

Theodor Brink investierte 
in den letzten 20 Jahren 
kontinuierlich in seinen 
Betrieb, um Arbeitsabläufe 
effizienter und nachhaltiger 
zu gestalten. Die Produktion 
wurde über die Jahre ste-
tig erweitert und moderni-
siert. 2017 wurde die Grund-
stücksfläche erweitert und 
für die Bäckerei wurden 
neue moderne Gärunterbre-
cher angeschafft und die La-
gerkapazitäten um 300 m2 
aufgestockt.  Heute umfasst 
der Betrieb mit Bäckerei, 
Feinbäckerei und Konditorei 
über 1.000 m2. 

www.poetter-kl ima.de 05401 8606-0

Auch von uns herzlichen
Glückwunsch und alles Gute
zum Jubiläum!

Herzlichen Glückwunsch
zum 140-jährigen
Bestehen!

www.rolandmillsunited.de
Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de

 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

•  Steildächer   •  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen

Alles Gute zum  
140-jährigen Jubiläum!

Kreienbrink 3B · Bad Iburg  
info@dach-vennemann.de
Tel. 05403/6819 · www.dach-vennemann.de

Hochbetrieb in der Backstube in den 70er-Jahren unter August Brink.

Firmengründer Matthias Gehrmeyer.
Frische Brötchen, witzig verpackt.

Sohn Jonas beim Wickeln von  
Frühstückshörnchen.

Die leckeren Torten sind bei den Kunden  
im Café sehr beliebt.

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
• Hauptgeschäft mit Café · Oeseder Straße 106
• Filiale Oesede-Dröper · Wellendorfer Straße 55
• Filiale Harderberg · Eschweg 1
• Filiale Kloster Oesede · Am Markt 24 · www.brink-gehrmeyer.de

Schnäppchen- Schnäppchen- 
Angebote Angebote 
gültig von 6. bis 20. November 2025

Bitte schneiden Sie den entsprechenden Gutschein aus  
und lösen ihn in Ihrer Brink-Gehrmeyer-Filiale ein.

4 x in GMHütte

Jubiläumsbrot  

 statt 4,30 € nur 3,95 €
Bauernstuten  

 statt 4,30 € nur 3,80 €
3 Plunderteilchen  
 statt 6,00 € nur 5,20 €
5 Knackies  
 statt 3,05 € nur 2,70 €
5 Roggenknackies  
 statt 3,50 € nur 3,00 €
3 Teestangen  
 statt 6,15 € nur 5,70 €
1 Familienstück Apfelgusskuchen  
 statt 5,50 € nur 5,10 €
1 Familienstück Butterkuchen  
 statt 3,95 € nur 3,70 €
1 Familienstück Glühweinschnitte  
 statt 5,50 € nur 4,95 €
1 American Cookie  

 statt 2,50 € nur 2,10 €
2 Körnerbrote nach Wahl   

 statt 7,80 € nur 6,80 €

1 Frühstück · Kaffee satt  

 statt 12,00 € nur 10,50 €
1 Pott Kaffee und 1 Sahneteilchen    

 statt 6,00 € nur 5,50 €

IN UNSEREN CAFÉS:

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Straße 176 | 49082 Osnabrück
www.rahenbrock.de | 0541 – 56 000 0

„Gute Brote, Ge bäck und Bröt chen  
brauchen Leidenschaft und Liebe  
zum Detail – und die gibt’s bei uns  

jeden Tag frisch aus dem Ofen.“
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Auch in puncto 
E n e r g i e e f f i z i e n z 
zählt Brink-Gehr-
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S t a r t l ö c h e r n : 
Sohn Jonas ab-
solviert derzeit 
eine Ausbildung 
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für die Bäckerei wurden 
neue moderne Gärunterbre-
cher angeschafft und die La-
gerkapazitäten um 300 m2 
aufgestockt.  Heute umfasst 
der Betrieb mit Bäckerei, 
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über 1.000 m2. 
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Frische Brötchen, witzig verpackt.

Sohn Jonas beim Wickeln von  
Frühstückshörnchen.

Die leckeren Torten sind bei den Kunden  
im Café sehr beliebt.
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3 Teestangen  
 statt 6,15 € nur 5,70 €
1 Familienstück Apfelgusskuchen  
 statt 5,50 € nur 5,10 €
1 Familienstück Butterkuchen  
 statt 3,95 € nur 3,70 €
1 Familienstück Glühweinschnitte  
 statt 5,50 € nur 4,95 €
1 American Cookie  

 statt 2,50 € nur 2,10 €
2 Körnerbrote nach Wahl   

 statt 7,80 € nur 6,80 €

1 Frühstück · Kaffee satt  

 statt 12,00 € nur 10,50 €
1 Pott Kaffee und 1 Sahneteilchen    

 statt 6,00 € nur 5,50 €

IN UNSEREN CAFÉS:

Rahenbrock GmbH & Co. KG
Iburger Straße 176 | 49082 Osnabrück
www.rahenbrock.de | 0541 – 56 000 0

„Gute Brote, Ge bäck und Bröt chen  
brauchen Leidenschaft und Liebe  
zum Detail – und die gibt’s bei uns  

jeden Tag frisch aus dem Ofen.“
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die Auflösung des Vereins.  
Mit Rainer Rottmann ist ein wei-
terer Ortshistoriker aus Hagen 
mit dabei. Er widmet sich dem 
„Kegeln – auch ein fürstliches 
Vergnügen“ und beleuchtet da-
für unter anderem die Iburg. 
Aber auch Gaststätten mit Ke-
gelbahnen in seinem Heimatort 
kommen vor – unter anderem 
die Gaststätte Stock und das 
jährliche Open-Air-Kegeln hin-
ter der Oberschule.
Neben dem Thema Sport wid-
met sich das Heimatjahrbuch in 
weiteren Rubriken noch der Ge-
schichte, Persönlichkeiten und 
Erinnerungen, der Archäologie, 
der Denkmalpflege sowie Natur 
und Umwelt.  Für Freunde der 
plattdeutschen Sprache bietet 
das Buch eine ganze Reihe von 
Texten, Gedichte und kleine Ge-
schichten. Wie gewohnt finden 
sich am Ende des Jahrbuches 
eine Liste mit aktueller regional-
geschichtlicher Literatur sowie 
ausgewählte Buchrezensionen.  
Herausgeber des Heimatjahr-
buches sind der Heimatbund 
Osnabrücker Land der Kreishei-
matbund Bersenbrück. Finan-
ziell unterstützt wurde es von 
der Stiftung der Sparkassen 
im Landkreis Osnabrück. Ein-
zelne Beiträge können in digi-
taler Form als PDF-Datei erwor-

ben werden. Dafür fallen eine 
Grundgebührt von 2 Euro plus 
0,50 Euro pro Seite des jewei-
ligen Beitrags an. Die Beiträge 
können ab sofort über ein Be-
stellformular, das auf der Home-
page des Heimatbundes Osna-
brücker Land (www.hbol.de) 
aufgerufen werden kann, be-
stellt werden. 
Das Buch ist im Buchhandel so-
wie beim HBOL (Klosterpforte, 
Königsstraße 1, 49124 GMHütte) 
zu bekommen und kostet wie in 
den Vorjahren 14,90 Euro.� are o

HEIMAT JAHRBUCH
OSNABRÜCKER LAND
Viele geschichtliche Themen, Denkmalpflege,
Persönlichkeiten sowie Archäologie beleuchtet
das Heimatjahrbuch Osnabrücker Land 2026.
Das Schwerpunktthema befasst sich ausführlich  
mit dem vielfältigen Sport im Osnabrücker Land –  
unter anderem mit Beiträgen über bislang wenig  
bekannte Kapitel aus der Geschichte des  
Vfl Osnabrück und über anderen Spitzensport  
wie beispielsweise Rudern oder Basketball. H
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Schwerpunktthema:

Sport im Osnabrücker Land

Dieses Jahr steht alles im Zeichen des Sportes in unserer Region. Sie können 

sich auf eine Fülle vielfältiger und interessanter Beiträge zu unterschiedlichs-

ten Teilthemen und Sportarten freuen. Haben Sie schon mal von Theo  Schönhöft 

oder Felix Löwenstein gehört und was beide mit dem VfL Osnabrück zu tun 

 haben? Warum Gehrde als „Turnerdorf“ gilt? Wer die „Red Devils“ sind?  Wussten 

Sie, dass es einen Schachclub in Fürstenau gibt oder dass Lea  Meyers Leicht-

athletikkarriere beim Sparkassen-Cup begann? Wie man mit über 70 Jahren 

noch das Schwimmen lernen kann oder wie Weltstars mit dem TV 01 Bohmte 

nach der Wende trainierten? All dieses und viel mehr erfahren Sie im aktuellen 

Heimatjahrbuch Osnabrücker Land.

Wie gewohnt sind ebenfalls eine Fülle anderer Beiträge zur Geschichte unserer 

Region, zu Persönlichkeiten und Erinnerungen, Natur und Umwelt, Denkmal-

pflege sowie plattdeutsche Kleinode zu finden. Zudem ist ein Bericht über die 

aktuellen Befunde der archäologischen Arbeit im Osnabrücker Land enthalten.

Wie gewohnt schließt der Band mit Informationen über die Arbeit der beiden 

Heimatbünde im Landkreis Osnabrück, die das Heimatjahrbuch wie immer 

 gemeinsam herausgegeben haben.

Preis 14,90 €

2026

OSNABRÜCKER 

LAND

HEIMAT 
JAHRBUCHHEIMAT

JAHRBUCH
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2024

Erhältlich im örtlichen Buchhandel

2026
14,90 €

Glandorf
 Industriegebiet

VIELE EINZELSTÜCKE  

ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

Glandorf
 Industriegebiet

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–13.00 Uhr

Heimatjahrbuch 2026  
ist erschienen
Schwerpunktthema Sport – auch Hagen ist Thema  
in der neuen Publikation
Sport ist das Schwerpunkt-
thema des Heimatjahrbuchs 
Osnabrücker Land 2026. Die in-
zwischen 53. Ausgabe des tradi-
tionsreichen Kompendiums für 
Geschichte, Kultur, Gesellschaft 

und Natur ist in diesem Herbst 
erschienen. 
Den Kick-off des Buches macht 
ein Beitrag über den VfL Osna-
brück. Geschrieben haben ihn 
der inzwischen verstorbene 
Bernhard Lanfer und Heiko 
Schulze, die sich mit dem fast 
vergessenen Nationalspieler 
Theo Schönhoft befassen.
In den insgesamt 19 Beiträgen 
zum Thema Sport geht es um 
viele weitere Themen aus dem 
Osnabrücker Land. So haben 
zwei Hagener Ortschronisten 
Geschichten zum Heimatjahr-
buch beigesteuert. Johannes 
Brand arbeitet in seinem Text 
„Die kurze Geschichte des DJK 
Gellenbeck“ auf. Der 1930 ge-
gründete Verein gehörte zum 
katholischen Jugendverband 
„Deutsche Jugendkraft“ (DJK) 
und geriet nach der Machter-
greifung der Nationalsozialisten 
1933 zunehmend unter Druck. 
Auf das Spielverbot für die DJK 
Gellenbeck folgte bereits 1935 

Johannes Brand arbeitet die kur-
ze Geschichte der DJK Gellenbeck 
auf, die der Gleichschaltung der 
Nazis zum Opfer fiel.

Rainer Rottmann schreibt über 
das fürstliche Vergnügen des 
Kegelns.

Ausbildungswochenende 
beim Musikverein  
„Wiesental“
Konzert am Sonntag in der Ehemaligen Kirche
Mit einem Probenwochenende 
am 25. und 26. Oktober hat 
sich der Musikverein Wiesental 

auf seinem Auftritt in der Reihe 
„Hagener Sontagsmusik“ vorbe-
reitet. Gemeinsam mit Percus-
sionausbilder Julian Hauptvogel 
und der musikalischen Leitung 
Sabrina Weiss erarbeiteten die 
Vereinsmitglieder ein abwechs-
lungsreiches Programm für das 
anstehende Sonntagskonzert 
am 16. November in der Ehema-
ligen Kirche in Hagen. Mit Spiel 
und Spaß wurden die Fähigkei-
ten am Instrument vermittelt. 
Am Samstagabend stand mit ei-
ner gemeinsamen Brotzeit und 
kleinen Spielen die Geselligkeit 
im Vordergrund.
Wer in eine Gesamtprobe rein-
schnuppern will, kann donners-
tags um 19.30 Uhr vorbeikom-
men. Die Vereinsräume befin-
den sich in der Grundschule 
Sankt Martin in Hagen. Die 
Nachwuchsprobe findet vorab 
nach Absprache statt. Weitere 
Informationen zur Probenarbeit 
und zur kostenlosen Ausbildung 
am Instrument unter www.mu-
sikverein-wiesental.de.
Das Konzert in der Ehemaligen 
Kirche beginnt um 17 Uhr; der 
Eintritt ist frei.� o
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Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus
Kolpingstraße 17
49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05405 7357
st.franziskus@unsere-kitas.de

	 Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

a	Heilpädagogen (m/w/d)

a	Heilerziehungspfleger (m/w/d)

a	 Erzieher mit angestrebter
 heilpädagogischer 

Zusatzausbildung (m/w/d)

•	Beschäftigungsumfang	bis	zu	38,5	Wochenstunden	oder	
Jobsharing	in	unserer	integrativen	Kindergartengruppe.
•	Ausführliche	Stellenbeschreibung	im	Internet	unter		
www.unsere-kitas.de/stellenangebote
•	Zur	Beantwortung	von	offenen	Fragen	steht	dir		
die	Leitung,	Stephanie	Willrich,	zur	Verfügung.		
Wir	freuen	uns	von	dir	zu	hören!

Wir suchen einen Experten mwd

für die Lohnbuchhaltung
•	 abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Übernahme	von	Verantwortung	im	Team
•	 leistungsgerechte	Bezahlung
•	 regelmäßige	Fortbildungen

Lust auf Lohn?
Komm zu uns.

Wir freuen uns auf 
Deine	Bewerbung	
an	u.diekhoff@
diekhoff-wanke.de

Kleestraße	1	
49186	Bad	Iburg	
Tel.	05403	2038
www.diekhoff-wanke.de	

2511_Diekhoff_Wanke_Stellenanzeige_ly_01.indd   1 10.11.25   09:44
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700 Euro an  
„Herzen gegen Schmerzen“
kfd spendet Erlös des Frauenflohmarkts und einer Tanz-
Veranstaltung
Der kfd-Vorstand der Kirchen-
gemeinde St. Martinus Hagen 
konnte eine Spende in Höhe von 
700 Euro an die Initiative „Herzen 
gegen Schmerzen“ übergeben.  
Der Betrag stammt aus dem 
Erlös des vergangenen Frau-
enflohmarkts und der Ver-
anstaltung „Mama tanzt“, 
die beide mit großem En-
gagement von den Frauen 
der kfd organisiert wurden. 
Die Initiative „Herzen gegen 
Schmerzen“ ist eine ehrenamt-
liche Gruppe von Frauen , die 
Herzkissen für an Brustkrebs 

erkrankte Frauen und Männer 
näht. Diese speziell geformten  
Kissen lindern Schmerzen 
nach Operationen und spen-
den Trost, Mut und Zuversicht. 
Allein in der Region Osna-
brück fertigen die engagier-
ten Helferinnen monatlich 
rund 80 bis 120 Herzkissen an 
– jedes einzelne ein Symbol 
für Mitgefühl und Solidarität. 
Der kfd-Vorstand freut sich, mit 
dieser Spende die wertvolle Ar-
beit der Initiative unterstützen 
zu können.� o

Der kfd-Vorstand konnte der Initiative „Herzen gegen Schmerzen“ 700 
Euro überreichen.
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Zwei Kometen über Hagen
Zwei Kometen an nur einem 
Abend hat Hobby-Astronomin 
Anja Drews fotografiert. Am 20. 
Oktober um 20.30 Uhr gelang 
ihr in Natrup-Hagen ein selte-
ner Schnappschuss: Mit ihrem 
Teleskop fing sie Komet Lem-
mon in nordwestlicher und Ko-
met Swan in südwestlicher Rich-
tung ein. Die beeindruckenden 
Aufnahmen hat sie dem Hage-
ner Marktboten zur Verfügung 
gestellt.
Komet Lemmon, offiziell C/2018 
F4 (Lemmon), wurde 2018 am 
Mount Lemmon Observatorium 
in Arizona entdeckt. Er besteht – 

wie die meisten Kometen – aus 
Eis, Staub und Gestein und zieht 
auf einer langgestreckten Um-
laufbahn durch das äußere Son-
nensystem. Wenn er sich der 
Sonne nähert, bildet sich durch 
die Erwärmung eine leuchtende 
Koma und ein Schweif aus Gas 
und Staub.
Komet Swan, mit vollem Namen 
C/2020 F8 (SWAN), ist nach dem 
Weltraumteleskop SOHO be-
nannt, in dessen SWAN-Instru-
ment (Solar Wind ANisotrop-
ies) er 2020 entdeckt wurde. Er 
war zeitweise sogar mit bloßem 
Auge sichtbar.� o
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Anja Drews hat Komet Lem-
mon…

… und Komet Swan vor die Linse 
bekommen.
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Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistent:in (m/w/d)

zu Februar 2026  
in Voll-/Teilzeit gesucht 

Praxis Dr. Rolf Streuter  
Am Thie 6 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/1066 · E-Mail: dr.streuter@osnanet.de

Teutoburger-Wald-Str. 33
49214 Bad Rothenfelde

Küchenleiter - Herr Marx
personal-ktw@klinik-teutoburger-wald.de

www.klinik-teutoburger-wald.de

2 Küchenarbeiter
m/w/d

Klinik Teutoburger Wald

unbefristet in Teilzeit 

Hier sind alle genauen
Infos

Inhalte

ein sicherer Arbeitsplatz bei einem öffentlichen Arbeitgeber
Bezahlung nach Tarif einschl. Zulagen
Strukturierte Einarbeitung
etabliertes Gesundheitsmanagement
Betriebssportangebote
Corporate Benefits
uvm.

Benefits

Mitwirkung bei der fachgerechten Vor- und Zubereitung von
Speisen für unsere PatientInnen und Mitarbeitenden
Reinigungs- und Spültätigkeiten unter Einhaltung unserer hohen
Hygienestandards
Unterstützung im Bestellwesen und bei der Warenannahme und
-lagerung
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Von der Himmelsleiter  
ins Weihnachtstheater 
Spendenaktion von Weber Dach beim Hagener Herbst 
macht Auftritt des Tijo Kindertheaters  
in der Melanchthon-Kita möglich
Seit April 2025 gehört Weber 
Dach offiziell zur Familie von 
Hörnschemeyer Dächer, doch in 
Hagen bleibt alles wie gewohnt: 
das vertraute Team, der gleiche 
Standort und vor allem die glei-
che Leidenschaft für Dächer. 
Auch die Verbundenheit zur Re-
gion liegt dem Hagener Hand-
werksbetrieb noch immer sehr 
am Herzen.
Dass dieser Zusammenhalt 
mehr ist als nur Worte, hat We-
ber Dach beim diesjährigen Ha-
gener Herbst gezeigt. An unse-
rem Stand hat das Team unter 
anderem zum Besteigen der 
Himmels-Strickleiter am Kran 
eingeladen – natürlich 100 % 
gesichert, mit den Hagenerin-
nen und Hagenern Schiefer-
herzen geschlagen sowie We-
ber-Dach-Socken, Tassen und 
Süßigkeiten verteilt. Im Gegen-
zug wurden die Besucherinnen 
und Besucher um eine kleine 
Spende für den guten Zweck ge-
beten. Viele haben mitgemacht 
und so kamen 210 Euro für 

den guten Zweck zusammen.  
Die Idee, mit dem Geld der Me-
lanchthon Kindertagesstätte in 
Hagen einen Wunsch zu erfül-
len, entstand im Kreis der Mitar-
beitenden. Das Kind eines Kol-
legen aus Hagen geht in eben 
diese Kita. Und nachdem We-
ber Dach spontan entschieden 
hatte, die Spendensumme auf 
420 Euro zu verdoppeln, stat-
tete Benjamin Lüdeke der Kita 
einen Besuch ab. Stellvertre-
tend übergab der Betriebsleiter 
Ursula Temmeyer (Leitung) und 
Monique Janotta (Stellvertre-
tung) den symbolischen Scheck 
und außerdem ein Paar Weber-
Dach-Socken für jedes Team-
mitglied der Kita.
Die Freude bei der Kita war rie-
sig und die Verwendung des 
Spendengeldes steht auch 
schon fest: Das Tijo Kinderthea-
ter kommt mit dem Stück „Dra-
che Valentin freut sich auf Weih-
nachten“ im Dezember in die 
Kita.� o

„Reis Against The  
Spülmachine“ begeistern
Duo gibt zum Tour-Auftakt ausverkauftes Konzert  
in der Ehemaligen Kirche Hagen
Ein ausverkauftes Haus und 
beste Stimmung: Rund 300 Be-
sucherinnen und Besucher fei-
erten am Donnerstag, 6. No-
vember, das Konzert von „Reis 
Against The Spülmachine“ in 
der Ehemaligen Kirche in Ha-
gen. Beim Auftakt zu ihrer 
neuen Tour „Tourlaub“ sorgte 
das Musik-Comedy-Duo für 
ausgelassene Atmosphäre und 
viele Lacher.
Bekannt für ihre mitreißenden 
Mashups, ironischen Texte und 

humorvollen Bühnenauftritte 
präsentierten die beiden Künst-
ler ein Programm voller Energie 
und Überraschungen. Das Pub-
likum sang, klatschte und lachte 
mit.
Zum Abschluss gab es begeis-
terten Applaus und mehrere Zu-
gaben. Mit „Tourlaub“ beweisen 
„Reis Against The Spülmachine“ 
erneut, dass sie zu den belieb-
testen Live-Acts der deutschen 
Musik-Comedy-Szene zählen.� o

Hanke Blendermann (linksI und Philipp Kasburg von „Reis against the 
Spülmachine“ rissen das Hagener Publikum mit.
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Scheckübergabe für eine Theateraufführung: (von links) Ursula Tem-
meyer, Benjamin Lüdeke und Monique Janotta. 
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OSNING MEDIEN
GmbH

Osning Medien gibt werbefinanzierte Lokalzeitungen 
sowie diverse Sonderpublikationen im Osnabrücker Süd-
kreis heraus und vermarktet Anzeigenflächen in regiona-
len Kirchenzeitungen. Unsere 14-täglich erscheinenden 
Lokalzeitungen erreichen 65.000 Haushalte.

Weil wir unsere Produktfamilie mit der Grönegau  
Rundschau im Raum Melle erweitern, suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung unseres 
Teams eine*n engagierte*n und erfahrene*n (m/w/d)

Mitarbeiter*in  
für Anzeigenvertrieb
Sie akquirieren Anzeigenkunden für unsere Zeitungen und 
unterstützen die Kunden dabei, ihre Produkte durch Prä-
senz in unseren Printmedien erfolgreich zu vermarkten. 

Ihre Aufgaben: 
•  Akquise, Beratung und Betreuung von Kunden via 

 Telefon und gelegentlich im Außendienst 
•  Erstellung von individuellen Angeboten 
•  Entwicklung und Umsetzung von effektiven Werbe-

kampagnen 

Wir erwarten: 
•  verkäuferisches Talent, Kommunikationsstärke und 

 Begeisterungsfähigkeit 
•  Erfahrung im Vertrieb (telefonisch und Außendienst) 
•  idealerweise Erfahrungen in der Medien- oder Marke-

tingbranche 
•  analytische und strategische Fähigkeiten, um Verkaufs-

chancen zu erkennen und erfolgreiche Vertriebskampa-
gnen durchzuführen 

•  Spaß an der Arbeit in einem motivierten Team 
•  Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
•  eine spannende und kreative Arbeitsumgebung 
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
•  selbstbestimmtes Arbeiten 
•  Möglichkeiten mobilen Arbeitens 
•  aufgabenbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  flexible Arbeitszeiten von Montag bis Freitag bei 40 

Stunden Arbeitszeit pro Woche 
•  branchenübliche Vergütung und erfolgsabhängige 

Provision 
•  30 Tage Urlaub, Hansefit und Businessbike 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
(gerne per E-Mail) an:
Osning Medien GmbH
Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
z. H. Marco Ostendorf
info@osning-medien.de · www.osning-medien.de 
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Wie sind Sie dazu gekommen, Ihr eigenes  
Unternehmen für Garten- und Landschaftsbau zu gründen?
Ich habe schon früh gemerkt, dass ich gern draußen arbeite und 
Dinge mit den Händen erschaffe. Ich war schon immer jemand, 
der viel arbeitet – Stillstand gibt’s bei mir nicht. Und ganz ehrlich: 
Bevor ich meine ganze Energie in die Träume anderer stecke, steck 
ich sie lieber in meine eigenen.
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gehören  
zu Ihrem Team?
Aktuell sind wir vier Vollzeitkräfte, eine Teilzeitkraft, vier Minijob-
ber und ich selbst. Jeder besitzt Fähigkeiten, mit denen wir ge-
meinsam was aufbauen können – und jeder weiß genau, was er 
gut kann.
Welches Projekt in Ihrem Berufsleben war besonders  
spannend oder herausfordernd?
Definitiv ein Hanggrundstück, das wir komplett neugestalten 
mussten – mit Natursteinmauern, Bewässerungssystem und auf-
wendiger Bepflanzung. Das Gelände war steil, der Zugang schwie-
rig, und trotzdem sollte am Ende alles wie aus einem Guss ausse-
hen. War hart, aber das Ergebnis war richtig stark.
Wie verändert der Klimawandel Ihre Arbeit?
Wir merken es deutlich – längere Trockenzeiten, extreme Hitze, 
dann wieder Starkregen. Pflanzen, die früher gut liefen, kommen 
jetzt nicht mehr klar. Wir müssen also immer mehr in Richtung 
klimaresistente Bepflanzung und smarte Bewässerung denken.
Wie wetterfest muss man in Ihrem Job wirklich sein?
Sagen wir so: Wenn du nur bei Sonne rausgehst, bist du hier falsch. 
Regen, Wind, Hitze – gehört alles dazu. 
Wie sieht Ihr persönlicher Traumgarten aus?
Pflegeleicht, aber mit Charakter. Eine Mischung aus Naturstein, 
Holz und modernen Linien – dazu ein kleiner Wasserlauf, ein paar 
Solitärpflanzen und ein Platz zum Chillen mit Familie und Freun-
den.
Gibt es etwas, das Sie beruflich noch ausprobieren möchten?
Ich will unbedingt mal ein richtig großes Projekt machen – zum 
Beispiel eine komplette Parkanlage oder einen exklusiven Garten 
mit Pool- und Lichtkonzept. Etwas, das technisch und gestalte-
risch anspruchsvoll ist.
Gehen Sie nach Feierabend noch in den Garten –  
oder schalten Sie dann lieber ganz ab?
Nach Feierabend habe ich selten wirklich frei. Wenn es in den Fin-
gern juckt, fahr ich abends gern noch mal rum und checke, was 
ich für die nächsten Baustellen noch besorgen muss – oder bring 
die Maschinen schon dorthin, wo sie am nächsten Tag gebraucht 
werden. So läuft morgens alles flüssig und keiner startet gestresst 
in den Tag.
Meistens geht’s dann trotzdem noch weiter mit Plänezeichnen, 
Lieferscheine sortieren und dem ganzen Drumherum. Privates Le-
ben bleibt da leider oft auf der Strecke, aber das gehört irgendwie 
dazu. Mein richtiger Feierabend beginnt eigentlich erst samstags 
so gegen 17, 18, 19 Uhr – und geht bis Sonntagnachmittag. 
Gibt es etwas, das Sie an anderen Menschen  
gar nicht mögen?
Unehrlichkeit. Wenn jemand nicht geradeheraus ist oder sein 
Wort nicht hält, bin ich sofort raus. 
Wie sieht für Sie ein perfektes Wochenende aus?
Kein Wecker, gutes Wetter, Zeit mit der Familie und vielleicht ein 
spontaner Grillabend. Und wenn’s richtig gut läuft, läuft im Hinter-
grund noch Musik und keiner denkt an Montag.� are

SAGEN SIE MAL …

Edmond Racaj
Grüner Daumen

Geburtsdatum: 8. Oktober 1992
Geburtsort: Klinë, Kosovo-Albanien
Beruf: Garten- u. Landschaftsbauer
Familie: verheiratet, ein Kind
Lebensmotto: Müde macht uns die 
Arbeit, die wir liegen lassen – nicht 
die, die wir tun.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
Bäckereifachverkäufer:in (m/w/d)  
gerne auch als Quereinsteiger in Vollzeit oder  
Teilzeit (100 –120 Std./Monat) sowie 
Aushilfen im Café (Schüler:innen/ 
Studierende) auf 556-Euro-Basis

Wir suchen zu sofort einen 
Brandschutz-Servicetechniker 
ausgebildet oder als Quereinsteiger 
Teil- oder Vollzeit
Wir bieten eine umfassende  
Einarbeitung sowie Schulungen. 
Informieren Sie sich gerne unter.
www.sitecbrandschutz.de 
Was brauchen Sie:
• Führerschein Klasse B
• technisches Verständnis
• selbstständiges Arbeiten
Bei Interesse schicken Sie gerne einen  
Lebenslauf an:
info@sitecbrandschutz.de  
oder anrufen unter 0541/58065 70
Hansastraße 112  
49090 Osnabrück SiTecBrandschutz

Mitarbeiter gesucht
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WIR SUCHEN AB SOFORT 
IN VOLLZEIT/ TEILZEIT/  

ALS MINIJOBBER/SCHÜLERJOB

Fachverkäufer/in im  
Lebensmittelhandwerk (m/w/d) 

Koch (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

Quereinsteiger/in (m/w/d) 
Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

AG Natur und Umwelt:  
Im Einsatz für Artenvielfalt 
und das Ökosystem
Vorsitzender Hehmann und der „Glücksgriff“  
vor 15 Jahren – AG sucht neuen Flächen
Vereine tragen durch ihre Viel-
falt maßgeblich zur Stärkung 
des sozialen Zusammenhalts, 
der Integrationsfähigkeit und 
des Gemeinwesens bei. Hagen 
hat ein breit gefächertes und 
aktives Gesellschaftsleben. In 
loser Reihenfolge stellen wir in 
einer Serie Vereine im Ort vor. 
Die rund 150 Quadratmeter 
große Fläche am Lotter Weg in 
Natrup-Hagen ist als Wildge-
hölzhecke ein Natur-Juwel. Kein 
Wunder, dass Andreas Heh-
mann sie gerne vorzeigt. Der 
gelernte  Landschaftsgärtner 
und studierte Landespfleger ist 
Gründungsmitglied des Hage-
ner Vereins AG Natur und Um-
welt, der sich mit Herz, Verstand 
und viel Engagement  für den 
Bestand der Artenvielfalt, der 
Erhaltung des Ökosystems und 
der nachhaltigen Stärkung des 
Naturhaushalts einsetzt. 
„Es gibt doch nichts Schöneres, 
als draußen die Natur zu genie-
ßen und selbst dazu beizutra-
gen, dass das Ökosystem funk-
tioniert“, sagt der Vereinsvor-
sitzende. Für Hehmann geht es 
darum, die Flächen, die die AG 
Natur und Umwelt besitzt und 
betreut, zu optimieren.  Und 
den Bestand zu vergrößern. 
„Vielleicht verkauft uns jemand 
ja Grund und Boden, schenkt 
uns Flächen oder vererbt sie 
uns“, sieht der engagierte Na-
turfreund die Erweiterung der 
Areale  als ein großes Ziel an.  
Für den Verein ist das Eigen-
tumsprinzip ganz entschei-
dend, da nur auf Flächen, die im 
Eigentum des Vereins stehen, 

der langfristige Erfolg von Na-
turschutzmaßnahmen gewähr-
leistet werden kann. „Die Erfah-
rungen in vier Jahrzehnten Na-
turschutz haben gezeigt, dass 
Maßnahmen auf Fremdflächen 
oft Beeinflussungen unterwor-
fen sind, die den Naturschutz-
erfolg mindern“, gibt die AG zu 
bedenken.
Als einen „Glücksgriff“ in der 
Vereinshistorie bezeichnet Heh-
mann den Erwerb einer rund 
drei Hektar großen Grünlandflä-
che mit Hilfe der Naturschutz-
stiftung des Landkreises Osna-
brück. 2010 ging die Fläche in 
das Eigentum der Gemeinschaft 
über. Was im Laufe der Jahre da-
raus geworden ist, zeigt der Vor-
sitzende bei einem Rundgang.  
Rund ein Hektar des Grundstü-
ckes wurde aufgeforstet, ein 
weiterer Hektar zur Streuobst-
wiese hergerichtet, und der Rest 
wird als erweiterte Grünland-
fläche genutzt. Aktuell ist eine 
Wildstrauchhecke  gepflanzt 
worden, um das Gelände weiter 
zu optimieren. 

MEIN VEREIN

AG Natur und Umwelt 
Hagen a.T.W.
Gegründet: 1985
Mitglieder: 120
Vereinszweck:  
Natur- und Umweltschutz
Vorsitzender:  
Andreas Hehmann
Website:
www.natur-in-hagen-atw.de
Kontakt:  
andreas.hehmann@icloud.com

Am vergangenen Wochenende pflanzte die AG eine 50 Meter lange 
Wildgehölzhecke am Lotter Weg.
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Führendes mittelständisches Bauunternehmen sucht  
zum nächstmög lichen Eintritt 
Poliere, Vorarbeiter, Maurer,  
Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d) 
für regionale Baustellen im Hochbau.

 Dann bewirb dich – gerne auch telefonisch!

Läer + Rahenbrock GmbH & Co. KG
Bielefelder Str. 17 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/8662-24 · Frau Läer  
personal@lundr-bau.de · www.lundr-bau.de

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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Hehmann ist stolz auf das, was 
der 1985 kurz nach der Natur-
schutzwoche gegründete Ver-
ein und seine Mitglieder ge-
schaffen haben. Sein persön-
licher Antrieb: „Die Liebe zur 
Natur“, betont er und zeigt auf 
die Streuobstwiese, den Baum-
bestand, die Aufforstung und 
die Steinkauzröhre, die in einem 
Baum hängt und Steinkäuzen 
einen vorübergehenden Un-
terschlupf bietet. Etwa 25 die-
ser Nisthilfen für Steinkäuze be-
treut der Verein auf Hagener 
Gebiet. Bei den Kontrollen wer-
den die Käuze beringt und re-
gistriert. Das Storchennest am 
Rand der Streuobstwiese wurde 
vom Hagener Naturschutzbe-
auftragten initiiert, ist aber lei-
der noch nicht besetzt. 
Die Wildgehölzhecke ist Heimat 
für zahlreiche Vögel, Kleinsäu-
ger und Insekten. Die Vielfalt in 
den Büschen und Pflanzen ist 
fantastisch. Dort gedeihen ver-
schiedene Wildrosen, Weiß-
dorn, wilde Äpfel, Pfaffenhüt-
chen, Feldahorn, Sanddorn und 

Haselnuss. Im nahe liegenden 
Teich wimmelt es vor Fröschen, 
Kröten und Libellenlarven.  Die 
Grünlandfläche zeigt sich in ih-
rer ganzen Vielfalt an Gräsern 
und Kräutern. Dort wächst zum 
Beispiel auch der Teufelsabbiss. 
Ein weiteres von vielen 
Schmuckstücken der AG ist der 
Bürgergarten hinter der Grund-
schule in Natrup-Hagen. Er 
wurde von 1995 bis 1997 ehren-
amtlich erstellt. Die Anlegung 
des öffentlich zugänglichen 
Gartens und die Bewirtschaf-
tung erfolgt nach ökologischen 
Gesichtspunkten. 2022 wurde 
der Garten komplett renoviert 
und mit neuen ökologischen In-
halten ausgestattet. Die Zuwe-
gung zwischen Bürgerhaus und 
Grundschule ist barrierfrei. Der 
Bürgergarten ist ein Objekt das 
zeigt, wie Naturliebhaber und 
Gemeindemitglieder Verbun-
denheit praktizieren. 
Wer sich für die Natur und ihre 
Fülle interessiert, ist bei der AG 
gut aufgehoben. Nicht wenige 
nutzen die Angebote des Ver-

eins und nehmen an fachmän-
nisch geführten Exkursionen 
teil. Schülerinnen und Schü-
ler sind dabei, wenn die Stein-
käuze beringt werden. „Die Kin-
der sind froh, wenn sie mal so 
ein Wollknäuel in der Hand hal-
ten dürfen.“  Hehmann hebt die 
Zusammenarbeit mit dem Hei-
matverein  hervor.  AG-Mitglie-
der beteiligten sich seit vier Jah-
ren an der jährlichen Streuobst-
wiesenbepflanzung, umgekehrt 
nahmen Freunde des Heimat-
vereins an der Pflanzung einer 
weiteren Wildgehölzhecke teil, 
die unter dem Motto „Klima 
schützen, Gehölze pflanzen“ 
stand.  

Klimaschutz sei für die Natur-
freunde äußerst wichtig, be-
tont Andreas Hehmann, wendet 
aber ein: „Es ist schön, dass viele 
Menschen für mehr Klimaschutz 
auf die Straße gehen, gleichzei-
tig aber  schade, dass nur we-
nige wirklich aktiv werden. Ge-
rade das Pflanzen von Gehöl-
zen ist aktiver Klimaschutz und 
kann bei unseren Aktionen ak-
tiv umgesetzt werden nach dem 
Motto: `Es gibt nichts Gutes, au-
ßer man tut es.“ Hehmann hofft, 
dass „unsere Projekte bei den 
Hagenern auf positive Resonanz 
stoßen und wir schnell noch 
mehr neue ökologische Projekte 
umsetzen können.“  � mjo o

Vereinsvorsitzender Andreas Hehmann ist gern draußen in der Natur.

Vortrag über  
Afrikaforscher Wolf
Heimatverein lädt zu Vortrag ins Alte Pfarrhaus ein
Am Donnerstag, 20. Novem-
ber, um 19 Uhr lädt der Heimat-
verein Hagen zu einem Vortrag 
über den Hagener Afrikafor-
scher Dr. Ludwig Wolf ins Alte 
Pfarrhaus ein.
Der aus Hagen stammende Wolf 
bereiste den afrikanischen Kon-
tinent erstmals 1883 im Kongo 

und erforschte in den Folgejah-
ren während mehrerer Reisen 
Zentralafrika. Rainer Rottmann, 
der sich mit den Reisen von Lud-
wig Wolf beschäftigt hat, wird 
über das Wirken des Afrikafor-
schers berichten. Der Eintritt ist 
frei. � o
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Shantys zum Schunkeln 
und Mitsingen
KAB Shanty Chor trat in der Ehemaligen Kirche  
in Hagen auf
Am Sonntag, 2. November, hieß 
es in der Reihe Hagener Sonn-
tagskonzerte: „Leinen los!“ Der 
KAB Shanty Chor nahm die rund 
300 Besucherinnen und Besu-
cher mit auf eine musikalische 
Reise über die Weltmeere. Da-
bei kam natürlich auch Nord-
deutschland in den Liedern 
nicht zu kurz, und ebenso ge-
hörten Stopps in verschiedenen 
Häfen zum Programm.
Die liebevoll gestaltete Hinter-
grundkulisse mit Meer, Strand 
und Leuchtturm unterstrich 
die maritime Atmosphäre in 
der Ehemaligen Kirche auf ein-

drucksvolle Weise. Schon beim 
Betreten des Raumes war die 
besondere Stimmung spürbar, 
die an Küstenwind und Seefah-
rerromantik erinnerte.
Das Repertoire des Chores 
spannte einen weiten Bogen: 
Von bekannten deutschen und 
plattdeutschen Seemannslie-
dern bis hin zu einem engli-
schen Klassiker war alles vertre-
ten. Besonders beim Lied „My 
Bonny is Ocean“ stimmten viele 
Besucher begeistert mit ein und 
ließen den Raum erklingen. Zwi-
schendurch wurde geschunkelt, 
mitgeklatscht und gelacht – die 

Freude an der Musik war spür-
bar.
Am Ende wurde der gelun-
gene Auftritt mit langanhalten-
dem Applaus und herzlichem 

Dank des Publikums belohnt. 
So klang ein stimmungsvol-
ler Sonntagnachmittag in der 
Ehemaligen Kirche harmonisch  
aus.� o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Biete für Senioren 24-Std.-Betreuung: Pflege- und Haushaltshil-
fe zuhause durch polnische Fachkräfte. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wis-
sen doch: Was nicht im Hagener Marktboten steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@ 
osning-medien.de.

Reinigungskraft für Einfamilienhaus in Alt-GM-Hütte wöchent-
lich 3 Std. vormittags gesucht. Tel. 05401/832123.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich – einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Haushaltsauflösung/Hausflohmarkt versch. Möbel, Einrichtungs-
gestände, Deko usw. Forstweg 73, 49124 Georgsmarienhütte am 
15.11. 25 ab 10 Uhr. Tel. 0157/77834998.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Einzelunterricht! Sprachen, Mathe der 
Schulform u. Klassenstufe entspr., Prüfungsvorbereitung! Berück-
sicht. von LRS u. Dyskalkulie! Tel. 05405/7969.

Gewerbliche Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette 
Bankverbindung nicht vergessen).

Halle in Hasbergen/Natrup-Hagen zu vermieten. Ca. 300 qm,  
trocken, sauber und sicher. Töpferei Niehenke, Tel. 05405/3313 oder  
b@niehenke.eu

Hasbergen: 88,5 qm., EG, 3 ZKB, Gäste-WC, Terrasse, 660 Euro + NK, 
keine Haustiere, Carport 40 Euro, zu sofort zu vermieten. Ab 18 Uhr, 
Tel. 0151/598500064. 

Eine sehr vielseitige, lebensfrohe Frau (59) m. breitgefächerten 
Interessen, die einem Mann viel zu bieten hat. Ich warte auf deine  
Fotos. anitame11@t-online.de 

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg 
(05481)9434-0 · www.fliesen-barlag.de

PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

GEORGSMARIENHÜTTE
Glückaufstraße 158 · Tel. 0 54 01/4 38 84 
Hindenburgstraße 30 · Tel. 0 54 01/24 51

Oeseder Straße 78 · Tel. 0 54 01/5185

3xin Georgsmarienhütte!

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Mehrfamilienhaus in Osna­
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Hagener Marktboten, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@ 
osning-medien.de.

1. u. 2. WK.: Abzeichen, Ur-
kunden, Wehrpässe, Soldbü-
cher, Fotos, Postkarten, Bü-
cher, Medaillen, Auszeichnun-
gen aller Art v. Sammler ges. Tel. 
05424/38079.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasen-
verlegung, Pflaster- und Bag-
gerarbeiten, Zaunbau. Werk-
zeuge vorhanden + Entsorgung. 
Tel. 0157/32267552.

Haushaltsauflösung – Haus-
trödelmarkt auch Möbel und 
Elektro, Natruper Straße 16, 
49170 Hagen. Am 15. und 16. 
November ab 11 Uhr.

Maurer nimmt Putz- u. Mau­
erarbeiten u. Feuchtigkeitsbe-
seitigung an. Auch Balkon- und 
Kellerabdichtung sowie Fassa-
densanierung etc. zum Fest-
preis. Tel. 0162/9176443.

Carrera Digital 132 Powerplay 
und Dig132 Pitstop-Lane zu ver-
kaufen. Original verpackt. VHB 
350 Euro.  Tel. 05401/3669876 

Wohnung zu vermieten: Bad 
Iburg, 5 ZKB,131 qm, EG, Terras-
se. 900 Euro KM +Nk+Heizkos-
ten mit Abstellplatz, ab sofort. 
Zum Klinker 5; Tel. 05403/313.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Private Kleinanzeigen im Ha-
gener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Produktionshelfer m/w/d 
gesucht, VZ, WE + Feiertage  
frei, fairer Lohn, tolles 
Team. Ziegelei Hebrok, Info:  
k.welz@ziegelei-hebrok.de o. 
Tel. 05405/980238.

Gärtnermeister hat noch Ter­
mine frei! Bepflanzung u. Pfle-
ge von Gehölzen, Bäumen, He-
cken u. Stauden. Gestaltung von 
pflegeleichten Gartenanlagen. 
Tel. 01577/4388222.

Ihr Dachdecker und Bau­
klempner in hiesiger Region. 
Daniel Mora, Schulstraße 9, 
Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 oder 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

2 ZKB, 46,25 qm Dachgeschoss-
wohnung mit Kellerraum und 
Stellplatz, 300 Euro kalt in Oese-
de Süd an ruhigen Mieter ohne 
Haustiere. Chiffre BH252813 

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, Georgsmarien-
hütte, Maler- und Lackierarbei-
ten, Tapezierarbeiten, Spach-
teltechnik, Wärmedämmung, 
Fassadengestaltung, Boden-
verlegung, Innenarbeiten Tel. 
05401/838844, uwenoelker@ 
t-online.de 

Gärtner macht Ihren Garten 
herbstfit. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Emphatische und zuverlässi­
ge Betreuungskraft für eine 
mehrfachschwerbehinderte Au-
tistin aus GMHütte gesucht. Bei 
Interesse gerne melden unter: 
0151/41664360

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.
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Zahnarztpraxis geht 
in den Ruhestand

 

Nach vielen schönen Jahren  
verabschiede ich mich zum  
1. Dezember 2025 in den Ruhestand. 
HERZLICHEN DANK 
an alle Patienten für Ihr Vertrauen und  
an das wunderbare Team, das mir mit 
großem Einsatz, Professionalität und Herz 
zur Seite gestanden hat!

Kurze Straße 2 |49170 Hagen a.T.W.

Dr. Ludger Minnerup

Einladung 
Zur Mitgliederversammlung der  

Markengemeinde am Mittwoch, dem 26.11.2025  
um 19.30 Uhr im Gasthaus Gildehaus,  

Oeseder Straße 67, in Georgsmarienhütte. 
Diese Bekanntmachung erfolgt gem. § 12 der Satzung vom 14.05.1974 

Markengemeinde Malbergen

Tagesordnung: 
1.  Eröffnung, Feststellung der 

 ordnungsgemäßen  Ladung, 
der Anwesenheit und 
 BeschIussfähigkeit

2.  Bericht des Vorstandes
3.  Forstwirtschaftlicher Bericht

4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht
6.  Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

GUTER VERKAUF BEGINNT 
MIT GUTER BERATUNG
IHRE IMMOBILIE – SO BESONDERS 

WIE UNSER ENGAGEMENT

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 

FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Wir können PV, E-Mobilität 
und Elektrotechnik. Elektroni-
ker verändern die Welt. Sei da-
bei zu Top Konditionen. 4-Ta-
ge-Woche und alle Benefits. Eh-
renbrink Elektro – WhatsApp 
0170/4902045.

Gärtner mit langjähriger Er­
fahrung bietet jegliche Garten-
arbeit inklusive Entsorgung, Tel. 
0152/55861940.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Hochwertige seniorenge­
rechte 3-Zimmer-EG-Wohnung, 
Nähe St. Anna-Stift, 90,82 qm, 
990 Euro kalt, 325 Euro BK-Vo-
rauszahlung. Tel. 05405/7043, 
verwaltung@sudenhof.de

Wohnung zu vermieten – Klos-
ter Oesede, 1.OG und Dachge-
schoss ohne Balkon. 125qm, 
5ZKB + Kellerraum. KM 850 Eu-
ro + NK. Garagenstellplatz mög-
lich. Bezug zum 01.02.2026. 
Chiffre H 252745

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Telefon 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Dachdecker hat Termine frei! 
Tel. 0175/3780126.

Gasthaus Zum Freeden, Beer-
digungskaffee am 25.10.25. Ver-
misse seitdem meinen schwar-
zen Herren Bugatti Winterman-
tel. Wer hat ihn evtl. vertauscht? 
Tel. 0540/2816.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad 
Iburg mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

SUCHEN: Wohnung oder Haus 
zur Miete oder Kauf ab 4 Zi. Ger-
ne mit Garten u. Garage/Keller/
Dachboden im Umkreis Holz-
hausen. Tel. 0176/61508262 oder 
jknikolaus@gmail.com

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fenster, 
Treppen, Türen. Up de Heuchte 
18, Bad Laer, Tel. 0174/9212519.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natru-
per Str.17, 49170 Hagen a.T.W., 
Tel. 05401/8317383, www. 
muehlentor-kolleg.de.

KOCHEN MIT TANTE MARIE

Spritzgebäck
Schnell, einfach und gesund 
– das war das Küchen-Credo 
von Marie Pohlmann, Jahr-
gang 1912. Die gelernte Haus-
wirtschafterin und Schneide-
rin war zeitlebens vielbeschäf-
tigt. Platz für Firlefanz gab es 
bei ihr nicht. Geschmeckt hat 
die Hausmannskost á la Süd-
kreis dafür umso besser. Ha-
ben auch Sie Lieblingsrezepte, 

die Sie mit anderen teilen wol-
len. Dann schicken Sie sie uns 
– gern mit einem Portrait von 
Ihnen – an presse@osning- 
medien.de (Stichwort: Lieb-
lingsrezepte).

250 g Butter
250 g Zucker
2 Eier
1 Tüte Vanillezucker
125 g gemahlene Man­
deln
375 g Mehl
1 Prise Salz

Butter, Zucker, Eier, Va-
nillezucker und Salz 
schaumig zusammen 
rühren. Dann nach und 
nach Mandeln und Mehl 
durch ein Sieb unter die 
Masse rühren. Mit ei-
nem Spritzbeutel die 
Kekse auf ein Backblech 
mit Backpapier auftra-
gen. Bei 200° ca. 20 Mi-
nuten backen, bis das 
Spritzgebäck goldgelb 
aussieht.� spn
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ADVENTADVENT
BLUMENWERKSTATT 

Susanne Bentrup 
Große Straße 41 

Bad Iburg

17. - 29. Nov. 2025
Montag - Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr

Samstag 10:00 bis 16:00 Uhr 

Herzliche 
Einladung

AZ_Adventszauber_2025.indd   1AZ_Adventszauber_2025.indd   1 20.10.2025   06:27:3020.10.2025   06:27:30

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

MODISCH
& ROBUST

Entdecken Sie unser Stiefelsortiment:  
Spanische Boots von Panama Jack.

Heimatverein übersetzt 
Döllmann-Chronik
Hagener Johannes Brand unterstützte Projekt in Kloster 
Oesede bei Übertragung in heutige Schrift 
Es war bereits bei seiner Grün-
dung ein erklärtes Ziel: Als der 
Heimatverein Kloster Oesede im 
Februar 1965 entstand, nahm er 
sich die Übersetzung der Döll-
mann-Chronik als eines seiner 
Vorhaben vor. Die in Sütterlin 
geschriebene Chronik sollte für 
alle lesbar in heutiger Schrift he-
rausgegeben werden. Es hat et-

was gedauert – doch nun, sechs 
Jahrzehnte später, hat der Ver-
ein die Chronik vollständig tran-
skribiert und veröffentlicht.
Ende Oktober präsentierte der 
Heimatverein Kloster Oesede 
die Übersetzung offiziell. Die al-
ten Handschriften erforderten 
mehrfache, intensive Korrektur-
lesungen. Unterstützung erhielt 

der Klosteraner Daniel Hüsing 
dabei von Johannes Brand aus 
der Nachbargemeinde Hagen. 
Brand, Mitglied des Heimatver-
eins Hagen, brachte seine lang-
jährige Erfahrung mit Sütterlin- 
und altdeutscher Schrift ein. Ins-
gesamt 270 Seiten übersetzte 
das Duo – so viele umfasst die 
Döllmann-Chronik.
Entstanden ist die Schrift in den 
1930er und 1940er Jahren. Da-
mals schickten die National-
sozialisten in jedes Dorf einen 
schweren Ledereinband, mit 
dem Auftrag, das Leben um die 
Wende zum 20. Jahrhundert zu 
dokumentieren. In Kloster Oe-
sede übernahm Rektor Clemens 
Döllmann diese Aufgabe. Er be-
fragte ältere Dorfbewohnerin-
nen und Dorfbewohner nach 
Sitten und Gebräuchen: Wie 
wurden Hochzeiten gefeiert? 
Wie verliefen Trauerfeiern? Wie 
wurde Ostern begangen? Dies 

und vieles mehr beschreibt die 
Chronik. „Sie zeichnet ein leb-
haftes Bild der Sitten und Ge-
bräuche in der bäuerlichen Ge-
sellschaft um die Jahrhundert-
wende. Darüber hinaus bietet 
sie viele Details zur Dorfent-
wicklung des vorvergangenen 
Jahrhunderts“, schreibt der Hei-
matverein Kloster Oesede in sei-
ner Pressemitteilung.
„Döllmann hat die Chronik nicht 
im Sinne der Nazis verfasst“, be-
tont Barbara Schmitter, Schrift-
führerin des Heimatvereins. Das 
sei auch am Vokabular zu erken-
nen: Döllmann etwa bevorzugt 
den Begriff Heimat gegenüber 
Vaterland – letzteres war der 
Ausdruck, den die Nationalsozi-
alisten bevorzugten.
Viele dieser Dorfchroniken 
seien nach dem Zweiten Welt-
krieg vernichtet worden, be-
richtet Schmitter. Vier weitere 
Exemplare habe sie im Internet 
entdeckt – eines davon in Ba-
den-Württemberg, das im Ge-
gensatz zur Klosteraner Chronik 
offen im Sinne der NS-Ideologie 
verfasst wurde.
Clemens Döllmann zog Anfang 
der 1950er-Jahre von Kloster 
Oesede nach Aachen, wo er bis 
zu seinem Tod lebte. Seine drei 
Enkel haben dem Heimatverein 
Kloster Oesede die Rechte für 
die Übersetzung und Veröffent-
lichung übertragen. Die tran-
skribierte Fassung ist als Buch 
beim Heimatverein Kloster Oe-
sede für 22,50 Euro erhältlich. 
Die Originalschrift will der Ver-
ein künftig auf seiner Home-
page zugänglich machen.� are o

Die Originalschrift steckt in einem schweren Ledereinband. Hier be-
trachten sie (von links) Daniel Hüsing, Egon Mentrup, Johannes Brand 
und Heinz Hußmann.
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Wir danken allen von Herzen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  

auf vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

Es war uns eine große Stütze zu spüren,  
wie viele Menschen Monika  

in liebevoller Erinnerung behalten haben.

In stiller Dankbarkeit 
Familie Hörstkamp

In Liebe und Dankbarkeit  
haben wir Abschied genommen von

Monika Hörstkamp
* 25. Juli 1943   † 5. Oktober 2025

Die Gemeinde Hagen a.T.W. trauert um

Doris Huck
Die Verstorbene war in der Zeit vom 15.08.1979 bis 
30.03.2002 für die Gemeinde Hagen a.T.W. als Mitarbeiterin 
im Bauamt tätig. 
Während dieser langen Zeit war sie eine geschätzte 
Kollegin, deren fachliche Kompetenz, Zuverlässigkeit und 
freundliches Wesen von allen sehr geschätzt wurden.
Doris Huck hat sich in den Jahren ihrer Tätigkeit für die 
Gemeinde Hagen a.T.W. stets mit Sachkenntnis und großem 
Engagement für das Wohl der Hagener Bürgerinnen und 
Bürger eingesetzt.
Wir werden Frau Huck ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Gemeinde Hagen am Teutoburger Wald
Christine Möller
Bürgermeisterin
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Landkreis verleiht  
24 Grüne Hausnummern 
Auszeichnung für besonders energieeffiziente Neubau- 
und Sanierungsprojekte auch in Hagen
24 Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer konnten jetzt 
ihre Grüne Hausnummer und 
die dazugehörige Urkunde 
im Rahmen einer feierlichen 
Abendveranstaltung entge-
gennehmen. Die Auszeichnung 
der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen (KEAN) 
wird landesweit mit Kommunen 
durchgeführt, um energieeffizi-
ente und klimafreundliche Pro-
jekte zu honorieren und sicht-
bar zu machen. Zum sechsten 
Mal nahm auch der Landkreis 
Osnabrück an der Kampagne 
teil und konnte seitdem ins-
gesamt 152 Projekte auszeich-
nen, die die Kriterien der KEAN 
erfüllen konnten. Eine Grüne 
Hausnummer entgegenneh-
men könnten auch drei Haus-
halte aus Hagen, einer aus Bad 
Iburg und einer aus Georgsma-
rienhütte.

„Wir sind sehr froh darüber, dass 
die Bewerberzahl konstant ge-
blieben ist und wir auch in die-
sem Jahr viele Hausnummern 
überreichen durften. Der Ein-
satz der Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer im Kreis-
gebiet ist bemerkenswert. Die 
Grünen Hausnummern an den 
Fassaden regen zum Austausch 
an und sollen zusätzlich zeigen, 
dass Klimaschutzmaßnahmen 
nicht nur wichtig sind, sondern 
auch belohnt und anerkannt 
werden. Ich möchte alle Haus-
eigentümerinnen und Hausei-
gentümer, die besonders ener-
gieeffizient gebaut oder sa-
niert haben, dazu motivieren, 
sich im kommenden Jahr um 
die Grüne Hausnummer zu be-
werben“, sagte der Stellvertre-
tende Landrat Michael Lühr-
mann. Im Anschluss zeigte Timo 
Kluttig vom Landkreis Osna-
brück den anwesenden Gästen 
mit seinem Fachvortrag, wel-

che Anpassungen im Gebäude-
sektor im Zusammenhang mit 
den Klimafolgen mitzudenken 
sind. Kluttig stellte Maßnahmen 
zur Verschattung, Hochwasser-
schutz oder die Entsiegelung 
mit Praxisbeispielen vor.
Bei der diesjährigen Kampagne 
stellte die Vereinigte Volksbank 
eG ein Preisgeld zur Verfügung, 
dessen Gewinner per Losver-
fahren ermittelt wurde. Florian 
Schwirrat (Bereichsleiter Bauen 
und Wohnen, Vereinigte Volks-
bank eG Bramgabu, Osnabrück 
Wittlage) überreichte den Preis 
einem Ehepaar aus Bad Essen. 
Zur Erreichung der Klimaschutz-
ziele spielt die Reduzierung der 
CO2-Emissionen im Gebäude-
sektor weiterhin eine bedeu-
tende Rolle. Die vielfältigen Pro-
jekte zeigen somit, dass jede 
Einzelmaßnahme ein Schritt in 
Richtung Treibhausgasneut-

ralität des Gebäudesektors ist 
und zugleich viele Vorteile be-
reithält. Diese reichen von der 
Reduzierung der Energiekos-
ten bis zur Unabhängigkeit der 
Energieversorgung. Mit der 
Grünen Hausnummer werden 
daher Neubauten prämiert, die 
den KfW-Effizienzhausstandard 
40 oder höher erreichen, so-
wie Sanierungsprojekte, die Ge-
bäude auf ein energetisch ho-
hes Niveau bringen. So gab es 
auch in diesem Kampagnenjahr 
Häuser aus den 50er-, 60er- oder 
70er-Jahren, denen durch die 
Sanierung neues Leben einge-
haucht wurde. Der Einbau einer 
Wärmepumpe, die Nutzung von 
Erneuerbaren Energien oder die 
neu gestaltete und gedämmte 
Fassade zeigten bereits optisch 
eine Veränderung. Bei einem 
Objekt aus dem 18. Jahrhundert 
wurde zum Beispiel die beste-
hende Außenmauer durch ei-
nen neuen Anbau ergänzt, wo-

durch ein gelungenes Zusam-
menspiel zwischen alt und neu 
entstanden ist. 
Die Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer hatten nach 

einem abschließenden Grup-
penfoto die Möglichkeit, sich 
bei einem kleinen Buffet über 
mögliche weitere Vorhaben 
auszutauschen. � o

Glückliche Gesichter nach der Übergabe der 24 Grünen Hausnummern im Landkreis Osnabrück.
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Herzlichen Dank
für die vielen Zeichen der Anteilnahme zum 
Tode unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma. Wir vermissen sie sehr, aber 
die vielen mitfühlenden Worte und liebevollen 
Erinnerungen haben uns getröstet und gezeigt, 
wie viele Menschen sie gern hatten.

Familien Herkenhoff, Glandorf und Elixmann
Martha  

Herkenhoff
* 19.6.1928  † 29.9.2025

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Leni Weber
† 15. September 2025

Statt Karten

Wir danken allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.

Familien 

und Rottmann
Korte, Weber 

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de

GMHütte on Ice
Winterhighlight startet ab Freitag, 14. November
Endlich wieder Eisbahnzeit in 
Georgsmarienhütte: In wenigen 
Tagen wird sich auf dem Roten 
Platz wieder alles um Schlitt-
schuhlaufen, Eisstockschießen 
sowie Glühwein und Co. drehen. 
Die Eisbahn von GMHütte on Ice 
öffnet ab Freitag, 14. November, 
für ganze sieben Wochen ihre 
Tore und sorgt für ein winterli-
ches Vergnügen für Groß und 
Klein. 
Das Herzstück des Events bil-
det dabei einmal mehr die 240 
Quadratmeter große Eislaufflä-
che aus echtem Eis. Hier bleibt 
der Stadtmarketingverein, der 
GMHütte on Ice in diesem Jahr 
bereits zum 14. Mal organisiert, 
seiner Linie treu: „Wo GMHütte 
on Ice draufsteht, ist nach wie 
vor auch echtes Eis drin. Inzwi-
schen ist das zu unserem Mar-
kenkern geworden“, so Olaf 
Bick, Geschäftsführer des Stadt-
marketings und verantwort-
lich für die Organisation der Eis-
bahn. 
Die glatte Oberfläche bietet so-
mit nicht für die Schlittschuh-
läuferinnen und Schlittschuh-
läufer optimale Bedingungen, 
sondern auch für die Teams 
im Eisstockschießen. In die-
sem Jahr treten beim Sparkas-
sen-Cup 584 Mannschaften an 
– noch einmal mehr als in den 
Vorjahren. „Es ist fast schon ver-

rückt. Beim Anmeldestart war 
der „Run“ auf die Startplätze 
derart groß, dass wir sogar mit 
noch mehr Teams hätten spie-
len können. Dass das Eisstock-
schießen bei uns in Georgs-
marienhütte so gut ankommt, 
freut uns natürlich sehr und ist 
wie das echte Eis nicht mehr bei 
GMHütte on Ice wegzudenken“, 
so Bick. Bis zum Finale am 3. Ja-
nuar stehen insgesamt 27 Spiel-
tage auf dem Programm. Dabei 
ist das im letzten Jahr erstmals 
angebotene Turnier für Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
Teil des regulären Spielplans. 
Anmeldungen dazu sind noch 
möglich. Alle Informationen 
dazu unter www.gmhuette-on-
ice.de. 
Eisstockschießen und Schlitt-
schuhlaufen allein sind schon 
Gründe genug, um das Winter-
highlight in der Region zu besu-
chen, doch GMHütte on Ice bie-
tet noch viel mehr. Zusammen 
mit der eindrucksvollen Über-
dachung, den Gastronomie-
ständen und der Bayern-Hütte 
„Flötzinger Alm“ bildet der Eis-
zauber den Treffpunkt, um ei-
nen Glühwein zu trinken, ins Ge-
spräch zu kommen oder um ge-
meinsam zu feiern. 
Außerdem verwandelt sich die 
Eisbahn an ausgewählten Ter-
minen wieder zu einer Show-

BLICK ZU DEN NACHBARN

Die Aufbauarbeiten sind bereits gestartet. Auf die 14. Saison von GMHütte 
on Ice freuen sich (von links): Doreen Prell (Projektleiterin GMHütte on Ice), 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, Olaf Bick (Geschäftsführer Stadtmarke-
tingverein) und Rudolf Festag (Vorsitzender Stadtmarketingverein). 
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NACHGEFRAGT

Christa-Maria Völler
Lehrerin
Hagen

Ich lese sehr gern. Lei-
der habe ich nicht immer 
so viel Zeit dafür, wie ich 
es gern hätte. Am liebs-
ten sind mir klassische 
Romane und französi-
sche Literatur. Schließ-
lich unterrichte ich auch 
Deutsch und Französisch.

Dorothea Ambrozus
Büchereileiterin

Hagen

Lesen ist seit 2007 bei mir 
Beruf und Berufung. Ich 
habe aber schon immer 
gern Bücher gemocht. 
Meine Eltern haben mir 
berichtet, dass ich als 
Kind in meinem Zimmer 
laut gelesen habe. Es ver-
schafft mir Wohlfühlmo-
mente in Büchern versin-
ken zu können.

Svenja Witte
Mediengestalterin

Hagen

Ich würde gern viel mehr 
lesen. Aber am Ende 
finde ich immer nur im 
Sommerurlaub Zeit da-
für. Den Rest des Jahres 
über liegen immer drei 
bis vier ungelesene Bü-
cher bei mir rum.

Helga Gromball
Rentnerin

Hagen

Ich bin eine richtige Le-
seratte. Fantasy, Liebes-
romane – ich lese alles 
kreuz und quer. Nur Kri-
mis gucke ich lieber am 
Fernsehen als dass ich sie 
lese. 

Christine Spreckelmeyer
Kaufm. Angestellte
Georgsmarienhütte

Ja, ich lese sehr viel, am 
liebsten Krimis und Psy-
chothriller. Hin und wie-
der kommt mir auch mal 
ein Liebesroman unter. 
Aber am Ende bevorzuge 
ich die Spannung. 

Welche Rolle spielt Lesen in Ihrem Alltag?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%  

auf das gesamte 
Sortiment

BLACK NOVEMBER DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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bühne. Im Rahmen des Oeseder 
Weihnachtsmarktes bringen 
am Samstagabend (6. Dezem-
ber) zunächst die Mitglieder 
der Eislaufakademie Rheine 
das Publikum bei der traditio-
nellen Eiskunstlaufshow zum 
Staunen, ehe im Anschluss die 
Eisfläche zum Austragsort des 
ersten „Kneipe’n‘Quiz on Ice“ 
wird. Ebenso darf zum Jahres-
abschluss der Klassiker „Dinner 
for One“ (30. Dezember) als Pro-
grammhighlight auf dem rut-
schigen Untergrund nicht feh-
len. 
Nach der Eröffnung am 14. No-
vember hat GMHütte on Ice fast 
täglich bis zum Ende der Saison 
am 4. Januar geöffnet. Ausnah-
men sind der Volkstrauertag 
(16. November), der Totensonn-

tag (23. November), Heilig-
abend (24. Dezember), der erste 
Weihnachtsfeiertag (25. Dezem-
ber) sowie Silvester (31. Dezem-
ber) und Neujahr (1. Januar). Die 
Preisgestaltung wurde im Vor-
feld etwas angepasst: „Mit den 
gesammelten Erfahrungen aus 
den vergangenen Jahren, ha-
ben wir uns dazu entschieden, 
die Preisliste deutlich zu ver-
einfachen und übersichtlicher 
zu gestalten“, erläutert die Eis-
bahn-Projektleiterin Doreen 
Prell. Demnach gibt es nur noch 
vier Optionen zur Auswahl: ein 
Tagesticket für 5,50 Euro, das 
beliebte und oft nachgefragte 
Familienticket für 18 Euro, die 
vergünstigte „Endspurtkarte“ 
mit Einlass ab 17 Uhr für 4 Euro 
sowie eine Zehnerkarte für 50 

Euro. Damit fallen 
die unterschiedli-
chen Tagespreise 
für einen Eintritt 
unter der Woche 
und am Wochen-
ende weg. An den 
Wochentagen ist 
der Eintritt damit 
um 50 Cent leicht 
teurer gegen-
über dem Vorjahr, 
am Samstag und 
Sonntag hingegen 
günstiger. 
Offiziell eröffnet 
wird GMHÜtte on 
Ice am 14. November um 18.45 
Uhr.
Alle weiteren Informationen 
sowie weitere Einblicke zu 

GMHütte on Ice gibt es unter 
www.gmhuette-on-ice.de oder 
auf der Instagram-Seite des 
Stadtmarketingvereins. � o

Ab dem 14. November lockt die Eisbahn von 
GMHütte on Ice wieder zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher in das Georgsmarienhütter 
Zentrum. 
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Gültig vom 13.11. bis 15.11.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

Spanien 
Orangen
Spanien Klasse I 1kg Netz
KG Netz
n.G. = 1,49 €

TOP-PREIS

0 99
SIE SPAREN

0,50 €

TOP-PREIS

9 99
SIE SPAREN

1,91 €

TOP-PREIS

4 49
SIE SPAREN

1,80 €

Bio Vilsa 
0,7 l MW Glas
Versch. Sorten
+ 3,30 Pfand
12 x 0,7 l
n.G. = 6,29 €

Frischer  
Ochsenschwanz

ideal für den kräftigen Eintopf  
oder eine original  

Ochsenschwanzsuppe
1 kg

n.G. =  
11,90 €

Prager Schinken
die rustikale Schinkenspezialität  
mit der herzhaften Kruste
100 g
n.G. = 24,90 €

Franz. Tortenbrie
Französischer Weichkäse  
aus pasteurisierter Kuhmilch,  
50% Fett i.Tr.
100 g
n.G. = 13,90 €

TOP-PREIS

0 89
SIE SPAREN

0,50 €

TOP-PREIS

0 98
SIE SPAREN

0,49 €

Gut & Günstig 
Buttercroissants 
Einzelpreis 0,49
3 Stk
n.G. = 0,49 €

FR. 28. NOVEMBER

WEINABEND
FRANKREICH 
BORDEAUX

Mit Weinen & Leckereien  Mit Weinen & Leckereien  
aus Frankreichaus Frankreich
Beginn: 19 Uhr Beginn: 19 Uhr 
Eintritt 15 €Eintritt 15 €
Anmeldung an der InformationAnmeldung an der Information

TOP-PREIS

1 99
SIE SPAREN BIS ZU

0,50 €

Kauf 3 – zahl 2!3 für 2


